
Seniorennachmittag
Am Sonntag, den 29.09.2019, lädt der Seniorenbeirat von 14:00 Uhr bis 17:00 Uhr 

in der Stadthalle Uffenheim zum Seniorennachmittag ein.

der Stadt Uffenheim
Mitteilungsblatt

Jahrgang 2019 | Freitag, den 13. September 2019 | Nr 19

mit den Stadtteilen Brackenlohr, Custenlohr, Langensteinach, 
Rudolzhofen, Uttenhofen, Wallmersbach und Welbhausen. 

Postaktuell: „An sämtliche Haushalte“.

digifree - Fotolia
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--- bitte ausschneiden und aufbewahren ---

Regelmäßige Behördensprechzeiten
Verwaltungsgemeinschaft (Rathaus) ........... Tel.: 09842 207-0
Kernzeit:
Montag bis Freitag .........................................  08:00 – 12:00 Uhr
Montag, Dienstag und Donnerstag ................  14:00 – 15:30 Uhr
1. Donnerstag im Monat.......................................... bis 18:00 Uhr
Außerhalb der Kernzeit kann es vorkommen, dass der/die jewei-
lige Sachbearbeiter/in nicht erreichbar ist. Terminabsprache 
wird empfohlen.

Staatlich anerkannte Beratungsstelle 
für Schwangerschaftsfragen
Landratsamt Neustadt a.d.Aisch-Bad Windsheim-Abt. Gesund-
heitsamt
•	 Beratung bei allen Fragen im Zusammenhang mit einer 

Schwangerschaft, Informationen über gesetzliche Leistun-
gen, Verhütungsberatung, Nachbetreuung, Sexualpädago-
gische Beratung, Beratung bei Fragen zur Partnerschaft

•	 Sprechstunde in Bad Windsheim (Mittwoch nach vorheri-
ger Vereinbarung)

	 Diplom-Sozialpädagoge W. Schmidt
	 Tel: 09161 92-5300
	 E-Mail:schwangerschaftsberatung@kreis-nea.de

Amt für Versorgung und Familienförderung Nürnberg:
Amtsgebäude der Stadt Neustadt a. d. Aisch, Würzburger Str. 33,
Erdgeschoss, Zimmer 7 ...................................  09:00 – 14:00 Uhr
Nächster Termin: 15.10.2019

LRA-Außendienststelle:
Zulassung, Rothenburger Str. 34, Tel. 09842 95535
Öffnungszeiten:
montags und mittwochs .................................  08:00 – 12:00 Uhr
........................................................................  14:00 – 16:00 Uhr

LVA: Rathaus Zimmer 001
.................................................. 08:00 – 12:00; 13:00 – 15:30 Uhr
Eine Terminvereinbarung ist notwendig:
Tel. 09842 207-16
Nächster Termin: 30.09.2019

VdK-Sprechtag: Rathaus Zimmer 001
Freitag ............................................................  09:00 – 11:00 Uhr

Seniorenbeirat: Tel. 09842 9532947

Finanzamt Servicezentrum:
Montag - Mittwoch ............................................ 08:00 - 13:00 Uhr

Donnerstag ........................................................ 08:00 - 17:00 Uhr
Freitag ............................................................... 08:00 - 12:00 Uhr
Sonstige Arbeitsgebiete:
Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag ...........  08:00 – 12:00 Uhr
Amt für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten:
Sprechzeiten:
Montag - Freitag ������������������������������������������������ 08:00 - 12:00 Uhr

Forstdienststelle Uffenheim:
Markgrafenstraße 16, 97215 Uffenheim
Sprechzeiten: Mittwoch ..................................  10:00 – 12:00 Uhr

TÜV-Prüfstelle:
Montag, Dienstag, Donnerstag ......................  08:00 – 12:00 Uhr
........................................................................  12:45 – 16:30 Uhr
Mittwoch .................................................................. geschlossen
Freitag ............................................................  08:00 – 12:00 Uhr
................................................................  (März bis September)
Freitag ....................................................................  geschlossen
................................................................ (Oktober bis Februar)

AOK Bayern (Geschäftsstelle Uffenheim):

Sprechzeiten:
Montag �������������������������������������������������������������� 08:00 - 16:30 Uhr
Dienstag und Mittwoch �������������������������������������� 08:00 - 13:00 Uhr
Donnerstag �������������������������������������������������������� 08:00 - 17:30 Uhr
Freitag ��������������������������������������������������������������� 08:00 - 13:00 Uhr

Hospizverein Uffenheim:
Tel. 09842 952404
E-Mail-Adresse: info@hospizverein-uffenheim.de
Sprechstunde: jeweils am ersten Mittwoch im Monat
von 10:00 Uhr bis 11:30 Uhr
Kath. Pfarrzentrum im Konferenzraum

Gruppentermine Suchtberatungsstelle der Diakonie:
Tel.: 09841 2859 , Fax: 09841 401241
E-Mail: suchtberatung@dw-nea.de
Außensprechtage in Uffenheim nach tel. Vereinbarung!

Öffnungszeiten Postfiliale:
Montag – Freitag ............................................  08:30 – 12:30 Uhr
........................................................................  13:30 – 18:00 Uhr
Samstag .........................................................  09:00 – 12:30 Uhr

Hallenbad:
Momentan wegen Sanierungsarbeiten geschlossen!

Notrufübersicht
Notrufzentrale (Feuerwehr/Rettungsdienst) ...............  112
Polizei  ............................................................................  110
Ärztlicher Bereitschaftsdienst ................................  116117
Polizeiinspektion Bad Windsheim .................  09841 66160
Polizeiwache Uffenheim ..................................  09841 66160
(Mo.-Fr. 08:00 Uhr – 12:00 Uhr und 12:30 Uhr – 16:30 Uhr)

Wasser (Wasserwerk) ....................................  09842 9858-0
Bereitschaft	  0171 6948999
Strom ( E – Werk)  ...........................................  09842 9858-0
Bereitschaft 	  0171 5308024

N-ERGIE-Störungsrufnummer Strom ..........  0800 2342500

Erdgas (Bereitschaftsdienst der Erdgas Uffenheim GmbH Co. KG)
Störungsdienst Erdgas..................................  0800 2343600
Notruftelefon für Frauen .................................... 09161 1213

Sozialpsychiatrischer Dienst der Diakonie
Beratung bei psychischer Erkrankung und in
seelischen Krisensituationen
(Montag – Freitag von 08:00 Uhr – 17:00 Uhr). 09161 873571

Fundtiere, Tierheim Würzburg
Öffnungszeiten:
täglich, außer Montag und Donnerstag von 14:00 – 16:00 Uhr
Telefonzeiten:
täglich.................................................... 11:00 Uhr – 12:00 Uhr
täglich...................................................................ab 13:00 Uhr
...............................................................................0931 84324
Notfälle:
täglich ................................................... 08:00 Uhr – 11:00 Uhr
täglich ................................................... 12:00 Uhr – 13:00 Uhr
.........................................................................0176 97553746
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Information zur nächsten Ausgabe
Die nächste Ausgabe des Mitteilungsblattes 
erscheint in der 39. Kalenderwoche. Annahme-
schluss für Textbeiträge ist

Mittwoch, 18. September 2019, 10:00 Uhr.
Später eingehende Texte können nicht mehr 
berücksichtigt werden. Bitte senden Sie Ihre Text-
beiträge und Anregungen künftig an:
Kristina.Grossberger@uffenheim.de.

!
Amtliche Bekanntmachungen

Bekanntmachung der Stadt Uffenheim

Verpachtung von Kleingärten
Die Stadt Uffenheim verpachtet ab sofort folgende Garten-
grundstücke:

Gemarkung: Fl.Nr. Lage Nutzugs-
art

Größe 
ha

Uffenheim 3935 Hinterm Schießhaus Klein-
garten

0,0244

Uffenheim 2283 Nähe Kläranlage Klein- 
garten

0,0030

Uffenheim 2284 Nähe Kläranlage Klein-
garten

0,0030

Der Pachtvertrag wird vorerst auf 5 Jahre abgeschlossen.
Das Pachtverhältnis verlängert sich danach stillschweigend um 
jeweils ein weiteres Jahr, wenn keine der Vertragsparteien das 
Pachtverhältnis mit einer Frist von 6 Monaten zum jeweiligen 
Vertragsende kündigt.
Die Stadt Uffenheim räumt sich zudem ein Sonderkündigungs-
recht ohne Einhaltung einer Kündigungsfrist ein.
Die genaue Lage der Gartengrundstücke kann auf der Home-
page der Stadt Uffenheim eingesehen werden.
Der Pachtpreis setzt sich aus einem Grundbetrag von 20,00 
€ und weitere 0,50 € je Quadratmeter zusammen. Schriftliche 
Pachtangebote sind bis zum 30.09.2019 im Rathaus Zimmer 
101, Marktplatz 16, 97215 Uffenheim, abzugeben.
Uffenheim, den 28.08.2019

Wolfgang Lampe
Erster Bürgermeister

Stellenausschreibung
Die Verwaltungsgemeinschaft 

Uffenheim sucht
zum nächstmöglichen Zeitpunkt

einen Techniker (m, w, d,) vorzugsweise Fachrichtung 
Tiefbau oder einen technischen Angestellten (m, w, d) 

mit vergleichbarer Ausbildung in Vollzeit

Das interessante und vielfältige Aufgabengebiet umfasst fol-
gende Schwerpunkte:
•	 Vorbereitung und Ausschreibung sowie Betreuung und 

Koordination von Hochbau-, Tiefbau-, Umbau- und Bau-
unterhaltungsmaßnahmen

•	 Mitwirkung bei der Auftragsvergabe nach VOB, VgV und 
UVgO

•	 Abrechnung HOIA-Leistungen
•	 Betreuung der kommunalen Bauschuttdeponien inkl. 

der Organisation und Überwachung der Grund- und Si-
ckerwasserprobenahme

•	 Gebäudeunterhalt und Unterhalt Verkehrsanlagen: Ob-
jektbegehungen, Abschluss von Wartungsverträgen, 
Angebotseinholung, Funktionskontrollen, Koordination 
der Renovierungs- und Sanierungsmaßnahmen sowie 
Brückenprüfungen

•	 Mitarbeit bei der Beschaffung gemeindlicher Feuer-
wehrfahrzeuge im Oberschwellenbereich

Einschlägige Berufserfahrung in den angeführten Aufga-
benbereichen wäre von Vorteil. Wir suchen eine teamfä-
hige, fachlich qualifizierte Kraft mit Erfahrung und fachüber-
greifenden Kenntnissen im öffentlichen Baurecht sowie im 
Hoch- und Tiefbau und im Vertrags- und Vergaberecht.

Wir bieten Ihnen eine interessante, vielseitige und 
anspruchsvolle Tätigkeit. Die Beschäftigung erfolgt nach 
dem Tarifvertrag für den öffentlichen Dienst (TVöD) mit den 
sozialen Leistungen des öffentlichen Dienstes.

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann bewerben Sie sich 
mit den üblichen Unterlagen und Zeugnissen, bis spätes-
tens 04.10.2019 bei der Verwaltungsgemeinschaft Uffen-
heim, Marktplatz 16, 97215 Uffenheim, Tel. 09842-207-18

Bereitschaftsdienste
Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Wer nachts, am Wochenende oder am Feiertag dringend 
einen Arzt braucht, aber nicht lebensbedrohlich krank ist, 
erreicht den nächstgelegenen Bereitschaftsdienst unter der 
bundesweit gültigen kostenlosen Notdienstnummer: 116 117.

Zahnärzte
14./15.09.2019
Claudia Melanie Gössl-Eckart
Bahnhofstr. 44,
Neustadt a. d. Aisch ������������������������������������ Tel.: 09161 / 2541

21./22.09.2019
Dr. Steffen Hofmann
Kirchplatz 1,
Burghaslach ������������������������������������������������ Tel.: 09552 / 1090
Den aktuellen Zahnnotdienst können Sie auch online unter 
folgender Internetadresse abrufen: www.notdienst-zahn.de.

Apothekennotdienst uneingeschränkt
Vom 14.09. bis 20.09. hat die Stern-Apotheke in Uffenheim 
uneingeschränkt Notdienst.
Vom 21.09. bis 27.09. hat die Engel Apotheke im Mainärz-
tehaus in Ochsenfurt uneingeschränkt Notdienst.
Den aktuellen Apothekennotdienst können Sie auch online 
unter folgender Internetadresse abrufen: http://lak-bayern.
notdienst-portal.de/blakportal/.

Nachbarschaftshilfe

Tel.: 0
151 / 6

2 800 111

E-M
ail:
 na
chb
ars
cha
ftsh
ilfe
@ 

uffenheim.de
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Ausbau B13 und Errichtung 
eines Radweges parallel zur B 13 zwischen 
Égletonsring und Rothenburger Straße
Die Bauarbeiten für den Regen- und Mischwasserkanal, sowie 
die Wasserleitung schreiten gut voran. Die gemeinsame Verle-
gung in einem Graben ist auf ca. 150 m erfolgt.
Die Asphaltarbeiten im Bereich der Kreuzung Rothenburger-, 
Alte Bahnhofstraße und B13 sind abgeschlossen.
Die Vollsperrung konnte aufgehoben werden und die weiteren 
Bauarbeiten werden unter einer halbseitigen Sperrung erfol-
gen. Der Verkehr Richtung Würzburg kann wieder auf der 
B 13 erfolgen. Für den Verkehr Richtung Ansbach bleibt die 
Umleitung weiter bestehen und ausgeschildert.
Die Polizei wurde von der Stadt Uffenheim informiert, den Ver-
kehr durch die Siedlungen zu kontrollieren. Die Stadt Uffenheim 
bittet weiterhin um Beachtung und Verständnis.
Stadtbauamt Uffenheim

Freibad bleibt voraussichtlich 
bis 30.09.2019 geöffnet
Aufgrund der Wetterlage und weil das Hallenbad wegen Sanie-
rungsarbeiten geschlossen ist, bleibt dass Freibad voraussicht-
lich bis zum 30.09.2019 geöffnet.

Fundsachen

Tag der Fränkischen Volksmusik

Kinder singen Kerwa-Liedli
Live-Musik auf sechs Bühnen in der Uffenheimer Altstadt bot 
der nunmehr neunte Tag der Fränkischen Volksmusik. Viele 
Freunde der Volksmusik lockte das Angebot am Kirchweih-
sonntag in die Innenstadt.
In der Ferienzeit sei es nicht leicht, Gruppen für Auftritte zu 
gewinnen, räumte Günter Beinlich vom Arbeitskreis Innenstadt 
ein. Dennoch sei es gelungen, wieder ein abwechslungsrei-
ches Programm zu präsentieren. Denn: „Wir machen das für 
euch, für die Stadt, für die Geschäfte und für die Kirchweih“, 
sagte Beinlich.
Der Kirchweihsonntag, an dem die Geschäfte geöffnet haben, 
solle durch das Volksmusikangebot attraktiver und die Innen-
stadt belebter werden, ergänzte seine Kollegin Ingrid Ritter-
Hesse. Bräuche seien etwas Wichtiges, die es zu erhalten 
gelte, betonte sie.
Uffenheims Bürgermeister Wolfgang Lampe freute sich über 
dieses Angebot. Zusammen mit dem Tag der offenen Tür und 
dem offenen Singen in der Forschungsstelle für Fränkische 
Volksmusik sei dieser Tag immer etwas Besonderes.
Mit dabei in diesem Jahr waren die Volkstanzkinder Flachs-
landen, die Lichtenauer Volkstanzgruppe, das Weigenheimer 
Doppelquartett, die Gruppe Hie und Hah, Schmitts Katze und 
die Aurataler Sänger. Zum Ausklang waren alle Gruppen auf 
dem Spitalplatz versammelt.

Amt für Ländliche Entwicklung Mittelfranken

Dorferneuerung Auernhofen III
Gemeinde Simmershofen, Landkreis Neustadt a.d.Aisch-
Bad Windsheim

Neuwahl der ehrenamtlichen Vorstandsmitglieder und ihrer 
Stellvertreter (§ 21 Abs. 3 des Flurbereinigungsgesetzes - 
FlurbG, Art 4 Abs. 3 Satz 1, 2 und 5 und Abs. 4 Satz 1 des Geset-
zes zur Ausführung des Flurbereinigungsgesetzes - AGFlurbG)

Bekanntmachung und Ladung
Die Eigentümer der zum Verfahrensgebiet Auernhofen (Dorfer-
neuerung) gehörenden Grundstücke und die ihnen gleichste-
henden Erbbauberechtigten werden hiermit zur Teilnehmerver-
sammlung geladen.

Diese findet unter der Leitung des Amtes für Ländliche Ent-
wicklung Mittelfranken statt am:

Mittwoch, 09.10.2019, um 19:00 Uhr,
Ort: Gemeinschaftshaus in Auernhofen

Tagesordnung
1. Erläuterung der Aufgaben des Vorstandes der Teilnehmer-

gemeinschaft und des Wahlverfahrens
2. Neuwahl ehrenamtlicher Vorstandsmitglieder und ihrer 

Stellvertreter
3. Erläuterungen zur Bekanntgabe des Flurbereinigungspla-

nes und zum Anhörungstermin
4. Allgemeine Aussprache

Der Vorstand führt die Geschäfte der Teilnehmergemeinschaft. 
Er soll das volle Vertrauen der Teilnehmer am Verfahren besit-
zen. Wünschenswert ist deshalb, dass sich möglichst viele Teil-
nehmer an der Neuwahl des Vorstandes beteiligen.

Das Amt für Ländliche Entwicklung Mittelfranken hat die Zahl 
der zu wählenden Mitglieder des Vorstandes und deren Stell-
vertreter auf je 5 festgesetzt. Jeder stimmberechtigte Teilneh-
mer oder Bevollmächtigte kann somit als Mitglied und Stellver-
treter insgesamt 10 Personen wählen. Sie werden auf die Dauer 
von sechs Jahren gewählt; eine Wiederwahl ist zulässig.

Wahlberechtigt sind nur Teilnehmer. Die Teilnehmer sind die 
Eigentümer der zum Verfahrensgebiet gehörenden Grund-
stücke. Erbbauberechtigte stehen den Eigentümern gleich (§ 
10 Nr. 1 FlurbG). Jeder Teilnehmer hat eine Stimme. Gemein-
schaftliche Eigentümer gelten als ein Teilnehmer. Gemein-
schaftliche Eigentümer sind nur stimmberechtigt, wenn von 
allen abwesenden Miteigentümern eine schriftliche Vollmacht 
vorliegt. Wenn Ehepartner gemeinschaftliches Eigentum haben, 
brauchen diese ebenfalls eine schriftliche Vollmacht des abwe-
senden Ehepartners. Einigen sich gemeinschaftliche Eigentü-
mer nicht über die Stimmabgabe, so müssen sie von der Wahl 
ausgeschlossen werden.

Die Vertretung durch Bevollmächtigte ist zulässig. Bevollmäch-
tigte haben in der Versammlung eine schriftliche Vollmacht 
vorzulegen, bei der die Unterschrift des Vollmachtgebers 
öffentlich oder amtlich beglaubigt sein muss. Die amtliche 
Beglaubigung erteilt die Gemeinde gebührenfrei. Zu beach-
ten ist jedoch, dass nach § 21 Abs. 3 FlurbG im Wahltermin 
jeder Teilnehmer oder Bevollmächtigte nur eine Stimme hat, 
auch wenn er mehrere Teilnehmer vertritt. Teilnehmer, die nicht 
selbst in der Wahlversammlung anwesend sein können, wer-
den daher zweckmäßig eine Person bevollmächtigen, die nicht 
selbst als Teilnehmer stimmberechtigt ist. Die zu wählenden 
Mitglieder des Vorstandes und ihre Stellvertreter werden von 
den im Wahltermin anwesenden Teilnehmern oder Bevollmäch-
tigten gewählt. Gewählt sind diejenigen, die die meisten Stim-
men erhalten.

Ansbach, 05.08.2019
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Kinderferienprogramm 
der Stadt 

Uffenheim 2019

Auch in diesem Jahr konnten weit über 200 Kinder fast fünf 
Wochen lang beim Uffenheimer Kinderferienprogramm - orga-
nisiert und durchgeführt vom AWO-Ortsverein - kostenlos mit-
machen und spannende, lustige, lehrreiche oder einfach nur 
unvergesslich schöne Erfahrungen sammeln.
Bei den 33 durchgeführten Veranstaltungen wurden 886 
Buchungsplätze vergeben. Das bedeutet, dass im Schnitt 27 
Kinder pro Aktion dabei waren.
Hauptorganisator Klaus Kerger und seine Ehefrau Elke möch-
ten sich ganz herzlich bei den Trainern, Veranstaltern, Spon-
soren und natürlich beim zuverlässigen Helferteam bedanken.

Zu nennen sind an dieser Stelle:
•	 Claudia Dachlauer, Wolfgang Fink, Gunter Hoffmann und 

Jonas Thorwart (Badminton)
•	 Trainerteam des Golfclubs Bad Windsheim (Golf)
•	 Jutta und Robert Lenhart mit Margarete Kurpiela (Lesespaß 

in der Malerwerkstatt)
•	 Familie Grammetbauer und Bäckermeister Volker Küstner 

(3 x Backen im Backhaus)
•	 Gunter Hoffmann und Kinderferienprogramm-Helferteam 

(Tennis)
•	 Werner Denzler vom Flugplatz Wiebelsheim (Fahrradtour)
•	 Lidia Opfer (Lach-Training)
•	 Feuerwehr, Polizei und Rotes Kreuz
•	 Herbert Preininger, Norbert Thorwart und Team vom Schüt-

zenverein (Bogenschießen)
•	 Miriam Bennett und Team vom Reitverein (Reiten)
•	 Helga Moser (Kaserne Katterbach)
•	 Daniela Gräf (Tanzen)
•	 Kerstin Scherer (Jakobshof Geißlingen: „Vogelscheuchen“)
•	 Ernst Groß und Familie Schmidt vom Gasthof „Stern“ in Goll-

hofen (Kegeln)
•	 Anne und Wolfgang Fink (Volksmusik und Trommeln)
•	 Winzerfamilie Dürr mit Team (Kinderweinlese in Bullenheim).

Als Sponsoren trugen folgende Banken, Firmen und Einrichtun-
gen zum guten Gelingen bei:
•	 Sparkasse Uffenheim (Geldspende)
•	 VR-Bank Uffenheim (Geldspende)
•	 Frankenbrunnen (Getränkespende)
•	 Kauzenbräu (Getränkespende)
•	 Familie Grammetbauer (Essensspende)
•	 Edeka (Essensspende)
•	 Metzgerei Rögele (Essensspende)
•	 Getränkevertrieb Franz Fischer, Inhaberin Karin Fischer (La-

gerung der Getränke)
•	 Adidas (Geschenke)
•	 Christian-von-Bomhard-Schule (Bereitstellung der Turnhalle 3)
•	 Dekanat Uffenheim (Bereitstellung vom Haus der Kirche).

Besonders bedanken möchte sich der Organisator beim Lions-
club Rothenburg, der auch in diesem Jahr die Buskosten über-
nahm.

Zusätzlich hatten einige Kinder des Uffenheimer Kinderferi-
enprogramms einen Auftritt. Da war erstmals „Volksmusik mit 
Anne und Wolfi“ im Angebot, das 17 Kinder nutzten. Begleitet 
von Anne und Wolfgang Fink zeigten sie den Zuhörern, was sie 
einstudiert hatten. Sie sangen fränkische Kerwaliedli wie „Wo 
ist denn das Gerchla“, „Bist mei Heinerla“, „Entla aufn Wei-
her“ und „Der schönste Baum auf der Welt ist der Vogelbeer-
baum“. Dazwischen skandierten sie „Wer hat Kerwa? - Mir ham 
Kerwa!“.
Text: Gerhard Krämer

Die Volkstanzkinder Flachslanden eröffneten den Tag der Fränkischen 
Volksmusik. Foto: Gerhard Krämer

Die Gruppe Hie und Hah zog musizierend zum nächsten Auftrittsort.
Foto: Gerhard Krämer

„Volksmusik mit Anne und Wolfi“ lautete ein Angebot des 
Uffenheimer Kinderferienprogramms. Das Ergebnis präsentierten 
einige Kinder und trugen Kerwliedli vor. Foto: Ursula Suchanka
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Das Durchprobieren in den einzelnen Gasthäusern kann sich 
lohnen: Denn es gibt wieder ein Gewinnspiel. Drei Stempel von 
verschiedenen Restaurants werden mindestens benötigt, um 
teilnehmen zu können. Besuch des Karpfenmuseums in Neu-
stadt und Eintritt in die Frankentherme Bad Windsheim. Weitere 
Informationen: www.karpfenschmeckerwochen.de
Text und Fotos: Gerhard Krämer

Die Karpfenschmeckerwochen sind eröffnet.

Semi Yildirim und Martin Posse servieren einen gebackenen 
Aischgründer Karpfen.

Die zum Zeitpunkt der Eröffnung der Karpfenschmeckerwochen 
noch amtierende Karpfenkönigin Nina Hock genießt den Aisch-
gründer Karpfen in seinen verschiedensten Zubereitungsvarianten.

Die Busse wurden in bewährter Weise vom Busunternehmen 
Böhm zur Verfügung gestellt.
Großer Dank gilt auch dem Helferteam, bestehend aus:
Anne und Wolfgang Fink, Angela Bauer, Jessica Brand, Sabine 
und Florian Düll, Jasmin Haager, Ute Klein, Thomas Maier, 
Christine Rennett, Heidi, Lisa und Maike Schmidt, Bianca Stell-
wag, Beate, Norbert und Jonas Thorwart.
Klaus Kerger freut sich, dass alle Beteiligten beim Kinderfe-
rienprogramm schöne Erlebnisse und viel Spaß hatten und 
wünscht den Kindern und Erwachsenen eine gute Zeit.

Genussreise durch das Karpfenschmeckerland

Eröffnung der 41. Aischgründer Karpfenwochen 
in Uffenheim
Es ist Karpfenschmeckerzeit und der Aischgründer Karpfen 
ist wieder in aller Munde: Das zumindest wünschen sich die 
Arbeitsgemeinschaft und die beteiligten Gasthäuser zum Start 
der 41. Karpfenschmeckerwochen. Von Adelsdorf bis Ziegen-
bach, von Uffenheim bis Uehlfeld und Weimersheim: 18 Gast-
ronomiebetriebe im Aischgrund, in den Naturparks Steigerwald 
und Frankenhöhe machen mit und servieren bis 1. November 
diesen einzigartigen Fisch in verschiedensten Variationen. 
Gebacken oder blau wird er überall in den Monaten September 
bis April angeboten.
Karpfenkönigin Nina Hock und Landrat Helmut Weiß eröffneten 
am Dienstag im Landgasthof Lichterhof in Uffenheim bei der 
Familie Geupel die Karpfenschmeckerwochen im Beisein vie-
ler Gastwirte und weiterer Ehrengäste. „Seit 41 Jahren starten 
wir mit dem Karpfenschmeckerwochen in diese genussvolle 
Saison“, sagte Landrat Weiß. Derzeit seien nur 18 Gastwirte in 
der Arbeitsgemeinschaft Karpfenschmeckerwochen, es sollen 
aber wieder die festgesetzten 20 Betriebe werden. Die Gast-
wirte garantieren, dass nur der echte Aischgründer Karpfen 
- die geographische Angabe ist mittlerweile geschützt - auf 
den Tisch kommt. Dieser besonders hochrückige und gering 
beschuppte Karpfen reift in einer dreijährigen Wachstum-
sphase im Aischgrund heran.
Laut Weiß wird der Karpfen in der Region klassisch und modern 
serviert: blau, gebacken oder in Soße, pfeffrig, knusprig oder 
süßsauer - die „Variationen sind so vielfältig wie die Gastwirt-
schaften und die Landschaft in Frankens Mehrregion“, sagte 
Weiß.
In den beteiligten Gasthäusern gibt es bis 1. November Karp-
fen in rund 40 Variationen. Zeit genug also, viele Gerichte zu 
probieren. Karpfen gebacken oder blau sind die traditionellen 
Zubereitungen. Doch der Ideenreichtum der Wirtinnen und 
Wirte ist groß. Es gibt Filet im Müslimantel, auf Wurzelgemü-
sebeet, in Silvaner-, Riesling-, Dill-, Zitronen-, Steinpilz- und 
Buttersoße oder in Bierteig, Karpfenrahmsuppe, Pfefferkarp-
fen, geräucherten Karpfen, Karpfenmatjes, Karpfenknusper, 
Karpfenschinken, Karpfen in Aspik, Karpfensushi und vieles 
mehr. Auch Karpfenbuffets bieten manche Gasthäuser an. „Mir 
läuft auf jeden Fall schon das Wasser im Mund zusammen“, 
bekannte Landrat Weiß.
Landrat Weiß wie auch Uffenheims Bürgermeister-Stellvertreter 
Hermann Schuch, der Ehrenpräsident des Mittelfränkischen 
Fischereiverbands Fritz Loscher-Frühwald und Karpfenkönigin 
Nina Hock, die ihr Amt nach drei Jahren nun abgibt, würdig-
ten die hervorragende Qualität des Aischgründer Karpfens und 
hoben die Regionalität des gesunden Produktes hervor. 
Denn das Fleisch dieser Fische, die in rund 7100 Teichen her-
anwachsen, sei relativ fettarm, enthalte wertvolle Eiweiße und 
Fettsäuren. Das liegt laut Weiß auch an den überprüften Rah-
menbedingungen der Erzeugung, denn der Fisch bekomme 
in den Teichen der Region von den rund 1200 Teichwirten viel 
Platz zum Wachsen. „Mit Qualität können wir punkten“, sagte 
der Landrat. 
Die Arbeit müsse den Teichwirten aber auch Spaß machen, 
sagte Weiß und ging auf die „Schädlinge“ ein, die die Teich-
wirtschaft bedrohten. So gehöre seiner Ansicht nach der Biber 
nicht in die Fischteiche. Zudem hoffe er, dass der Fischotter an 
der Aischgründer Teichlandschaft vorbeizieht.
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Fundtiere in Uffenheim
Seit dem 1. Januar 2014 gilt folgende Regelung und Vorge-
hensweise für die Unterbringung von Fundtieren:
Die Verwaltungsgemeinschaft Uffenheim ist zur Regelung der 
Fundsachen zuständig. Insoweit sind Fundsachen über den 
jeweiligen Bürgermeister des Fundortes bzw. direkt beim Ord-
nungsamt (Tel. 09842 207-13) der Verwaltungsgemeinschaft im 
Rathaus Uffenheim, EG Zimmer Nr. 002 abzugeben.
Gleiches gilt grundsätzlich für Fundtiere mit der Einschrän-
kung, dass ein Vorbeibringen nicht möglich ist.
Herrenlose Fundtiere sind direkt bei der Gemeinde des Fund-
ortes, d. h. beim jeweiligen Bürgermeister bzw. Gemeinde-
mitarbeiter bzw. bei in Uffenheim gefundenen Tieren im Ord-
nungsamt, Tel. Nr. 09842 207-13, zu melden. Dort kann dann 
zunächst aufgrund der Kenntnisse der örtlichen Verhältnisse 
versucht werden, die Herkunfts- bzw. Eigentumsverhältnisse 
der Fundtiere zu klären. Für den Fall, dass ein Überbringen 
des Fundtieres in ein Tierheim erforderlich ist, kann dies nur 
mit Zustimmung der Gemeinde des Fundortes bzw. des Ord-
nungsamtes der Verwaltungsgemeinschaft Uffenheim erfolgen.
Aufgrund der zwischenzeitlich mit dem Tierschutzverein 
Würzburg e. V. abgeschlossenen vertraglichen Regelung 
können ab sofort Fundtiere aus dem Gebiet der Gemein-
den der Verwaltungsgemeinschaft Uffenheim ausschließ-
lich und nur mit Zustimmung der Gemeinde des jeweiligen 
Fundortes bzw. des Ordnungsamtes (Tel. 09842 207-13) im 
Tierheim des Tierschutzvereins Würzburg e. V., Elferweg 
30, abgegeben werden. Sofern ein direktes Überbringen 
nicht möglich ist, bitten wir um direkte Kontaktaufnahme 
mit der Gemeinde des jeweiligen Fundortes.
Eigenmächtig eingelieferte Fundtiere werden ohne Bestätigung 
der jeweiligen Fundgemeinde bzw. des Ordnungsamtes im 
Tierheim des Tierschutzvereins Würzburg e.V. nicht angenom-
men bzw. führen zur Kostenpflicht des Finders.

Uffenheim, 14.12.2016
Verwaltungsgemeinschaft Uffenheim
- Ordnungsamt -

Verschenkbörse

Zu verschenken
Vogelkäfig aus Metall, goldfarben
Maße: 50 cm x 44 cm x 20 cm
Abzuholen nach Rücksprache bei Tel. 09842 8902

Neues aus der Bücherei

Öffnungszeiten
Öffnungszeiten der Bücherei
Montag��������������������������������������������������  15:00 Uhr bis 18:00 Uhr
Mittwoch������������������������������������������������  09:00 Uhr bis 11:00 Uhr
��������������������������������������������������������������� 15:00 Uhr bis 18:00 Uhr
Freitag ��������������������������������������������������� 15:00 Uhr bis 18:00 Uhr

Wir stellen vor
Schmetterlingszimmer/ Lucinda Riley
Posy Montague steht kurz vor ihrem siebzigsten Geburtstag. 
Sie lebt alleine in ihrem geliebten „Admiral House“, einem herr-
schaftlichen Anwesen im ländlichen Suffolk. Eines Tages taucht 
völlig unerwartet ein Gesicht aus der Vergangenheit auf: ihre 
erste große Liebe Freddie, der sie fünfzig Jahre zuvor ohne ein 
Wort verlassen hatte. Nie konnte Posy den Verlust überwinden, 
aber darf sie nun das Wagnis eingehen, ihm noch einmal zu 
vertrauen? Freddie und das „Admiral House“ bewahren indes 
ein lange gehütetes, düsteres Geheimnis.

Kirchweihen rund um Uffenheim
Gefeiert wird vom 14.09. bis 16.09.2019 in Gülchsheim

In eigener Sache
In der letzten Ausgabe wurde der Artikel „Wahlhelfer 
gesucht“ fehlerhaft gedruckt. Nachfolgend wird die richtige 
Version des Textes veröffentlicht.
Wir bitten um Entschuldigung.
Linus Wittich Medien KG

Wahlhelfer gesucht! 
 
 
 
Verwaltungsgemeinschaft Uffenheim 
-Wahlamt- 
 
 
Marktplatz 16, 97215 Uffenheim 
Mail: meldeamt@uffenheim.de, Fax: 09842/20732 
 
 
 

gerne unterstütze ich Sie bei der Durchführung der 
Gemeinde- und Landkreiswahl am 15.März 2020 

 

 
 
 

Meine Telefonnummer lautet: 
 

privat: ..................................................... 
 

dienstlich: ....................................................... 
(wird benötigt, damit der Wahlvorstand Verbindung mit Ihnen aufnehmen kann) 

 
Einen Laptop kann ich zur Verfügung stellen   ja  nein 
 
 
 

Mir ist bekannt, dass meine Daten zur Wahldurchführung und evtl. weitere Wahlen 
gespeichert werden. (Eine Weitergabe der Daten oder anderweitige Verwendung 
findet nicht statt). 
 

Ich bin damit einverstanden, dass meine Daten ausschließlich zur Durchführung 
weiterer Wahlen gespeichert werden. 
 
Name, Vorname :_________________________________________________ 
 
 
Str., HausNr.:____________________________________________________ 
 
 
PLZ, Ort: _______________________________________________________ 
 
 
 
................................................................ 
Unterschrift 
 
 

(Selbstverständlich belohnen wir Sie mit einem kleinen Erfrischungsgeld für Ihre Mühen!) 

Besuchen Sie den Uffenheimer Wochenmarkt!
Jeden Freitag findet von 13:00 Uhr bis 17:00 Uhr am Prato-
vecchioplatz vor der Stadthalle Uffenheim der Wochenmarkt 
mit Produkten aus der Region statt.
Die Wochenmarktbeschicker bieten folgende Waren an ver-
schiedenen Ständen an:
•	 Honig
•	 Wein
•	 Gestecke, Blumen, Zierkürbisse
•	 Käse und Wurstwaren
•	 Backwaren
•	 Fisch (z. B. geräucherte Forelle)
Erdbeeren, Kirschen, Himbeeren, Gemüse, Kräuter, Blumen 
und Mehr
Sie haben in Ihrem Garten zuviel davon? Bieten Sie ihre Ernte 
doch auf dem Uffenheimer Wochenmarkt an, immer freitags 
von 13:00 bis 17:00 Uhr auf dem Pratovecchioplatz. Auch ein-
zelne Markttage sind möglich. Anmeldung schnell und unkom-
pliziert bei dem Marktbeauftragten Günter Beinlich Tel. 09842 
936 166 oder der Stadt Uffenheim, Tel. 09842 207-21.

!
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17.09. zum 83. Geburtstag
Wilma Blindenhöfer, Mühlstr. 16

17.09. zum 70. Geburtstag
Friedrich Binder, Karl-Arnold-Str. 17

18.09. zum 84. Geburtstag
Johann Krebelder, Bahnhofstr. 18

19.09. zum 78. Geburtstag
Friederike Boß, Burggrafenstr. 11

20.09. zum 85. Geburtstag
Marianne Arlt, Spitalplatz 2

20.09. zum 84. Geburtstag
Emma Seliger, Neue Gasse 4

20.09. zum 82. Geburtstag
Michael Späck, Bahnhofstr. 30

21.09. zum 83. Geburtstag
Werner Brandenberger, Kapellbergweg 13

22.09. zum 84. Geburtstag
Anna Schwab, OT Wallmersbach, Wallmersbach 41

22.09. zum 78. Geburtstag
Friedrich Lenhart, Pfeinacher Str. 8

23.09. zum 79. Geburtstag
Günter Bock, Ringstr. 25

24.09. zum 85. Geburtstag
Ewald Usbek, Mühlstr. 44

24.09. zum 80. Geburtstag
Werner Häßner, Amtsgartenweg 13

24.09. zum 70. Geburtstag
Hedwig Beigel, OT Welbhausen, Schnappgasse 4

26.09. zum 80. Geburtstag
Franz Jonas, Am Schleleinskeller 11

27.09. zum 89. Geburtstag
Anna Kreitinger, OT Welbhausen, Alte Rothenburger Str. 83 B

27.09. zum 87. Geburtstag
Helmut Steinmüller, Bahnhofstr. 29

27.09. zum 84. Geburtstag
Irmgard Jacob, Spitalplatz 2

Ehejubiläen
Am 22.09.2019 zum 65. Hochzeitstag
Herr Usbek, Ewald und Frau Usbek, Susanna
Mühlstr. 44, 97215 Uffenheim

Veröffentlicht werden folgende Jubilare:
Ehejubiläen ab der Goldenen Hochzeit; Geburtstage: ab dem 
70. und künftig ab dem 75. Geburtstag jeder weitere (also 76., 
77., usw). Selbstverständlich können Sie dieser Veröffentlichung 
widersprechen. In diesen Fällen bitten wir Sie, uns dies recht-
zeitig (3 Wochen vorher) mitzuteilen. Ansprechpartner sind die 
Mitarbeiter im Einwohnermeldeamt (Tel. 09842 207-14 oder -15).

Standesamtliche Nachrichten

Geburten
Veit Erik Rainer, geb. 14.08.2019
Uffenheim, Theodor-Heuss-Ring 6
Sohn von Veit Regina und Veit Jürgen

Sterbefälle
Hentschel Dieter
Friedrich-Wencker-Str. 3, 97215 Uffenheim
verstorben am 18.08.2019: 78 Jahre

Die englische Fürstin/ Sabine Weigand
Debütantin, Fürstin, Kämpferin - der dramatische Roman über 
den Weg einer starken Frau am Anfang des 20. Jahrhunderts
Sie ist die schönste Debütantin Londons, ihre Heirat führt sie 
1891 ins deutsche Kaiserreich. Doch in der kalten Pracht von 
Schloss Fürstenstein fühlt sich Daisy einsam und unsicher. 
Ständig eckt sie an, das steife Zeremoniell nimmt ihr den Atem. 
Muss sie das alles hinnehmen? Daisy wagt es, Regeln über 
den Haufen zu werfen, bezaubert mit ihrem Charme den Hof 
und selbst den Kaiser. Gleichzeitig beginnt sie im Geheimen 
einen gefährlichen Kampf gegen das Elend der Armen, der 
Grubenarbeiter in Schlesien. Aber was ist mit ihrem eigenen 
Glück? Darf sie eine Liebe leben, die alles gefährdet, was sie 
erreicht hat?

Wolgakinder/ Gusel Jachina
In der Weite der Steppe am Unterlauf der Wolga siedeln seit 
dem achtzehnten Jahrhundert Deutsche. 1916 führt Jakob 
Bach in dem kleinen Dorf Gnadental ein einfaches Leben als 
Schulmeister, das geprägt ist von den Rhythmen der Natur. 
Sein Leben ändert sich schlagartig, als er sich in Klara verliebt, 
eine Bauerntochter vom anderen Ufer der Wolga. Doch ihre 
Liebe kann sich den Ereignissen nicht entziehen, die die Revo-
lution und die Gründung der Deutschen Republik an der Wolga 
mit sich bringen.

Krimi-Fortsetzungen:
Todesmal Bd. 5/ Andreas Gruber
Tote Hand Bd. 8 / Andreas Föhr
Der Panther Bd.19 / Andreas Franz
Guglhupfgeschwader Bd. 10/ Rita Falk
Stammtisch - Friedo Behütuns´ achter Fall/ Tommie Goerz

Exit Now/ Teri Terry
Die 15-jährige Sam lebt in Großbritannien nach dem Brexit 
wie in einem goldenen Käfig. Hohe Mauern schirmen sie vor 
bettelnden Familien in den Straßen Londons ab. Panzerglas 
schützt sie vor den zahlreichen Bombenanschlägen. Auf Emp-
fängen lächelt sie zu den Reden ihres Politiker-Vaters. Doch 
als Sam die zwei Jahre ältere Ava kennenlernt, erwacht sie aus 
ihrer Erstarrung: Wieso gibt die Regierung den Jugendlichen 
die Schuld am Terror im Land? Warum kontrolliert die Polizei 
plötzlich ihre Handys und jede ihrer Bewegungen? Wohin ver-
schwinden so viele Mädchen aus ihrer Schule? Sam und Ava 
fühlen sich, als würde ihnen die Luft zum Atmen genommen 
und sie wollen sich wehren.

Neue DVDs:
Der Junge muss an die frische Luft; Monsieur Claude 2; Mia 
und der weiße Löwe; Willkommen im Wunder Park

Wir gratulieren

Wir wünschen unseren Jubilaren, die im Laufe der kommenden 
Wochen ihren Geburtstag feiern dürfen, von Herzen alles Gute, 
vor allem Gesundheit.

14.09. zum 86. Geburtstag
Anna Grötsch, OT Wallmersbach, Wallmersbach 31

15.09. zum 86. Geburtstag
Inge Brandenberger, Kapellbergweg 13

15.09. zum 79. Geburtstag
Monika von Mackensen, Heimstättenweg 9

15.09. zum 70. Geburtstag
Alfred Schöller, Bahnhofstr. 10

16.09. zum 79. Geburtstag
Rolf Bartholomes, OT Custenlohr, Custenlohr 19

16.09. zum 76. Geburtstag
Lothar Schorr, Fernwasserstr. 10

17.09. zum 96. Geburtstag
Erika Eidel, Am Schleleinskeller 13
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Roter Teppich für „Ehrungs-Schüler“
In diesem Schuljahr lief der sogenannte „Ehrungstag“ Ende Juli 
etwas anders ab als gewohnt: Auf einem roten Teppich durften 
die Geehrten (siehe Foto) auf die Bühne. Dort wurden sie von 
Heidi Klenk und Alexander Hetzer dann entsprechend für ihr 
Engagement ausgezeichnet. Zudem erhielten sie ein tolles, hand-
beschriebenes Glas - einen Bomhard-Pokal - der sie an ihren 
Einsatz für die Schule erinnern sollte. Sichtlich stolz waren alle 
Schülerinnen und Schüler, die am „Ehrungstag“ auf der Bühne 
vor den anderen Klassenkameraden im Atrium eine Urkunde 
erhielten. Auf dieser wurde den Kindern und Jugendlichen durch 
den Schulleiter OStD Winfried Malcher (der begrüßte) für „ihren 
Einsatz für die Bomhard-Schule gedankt“. Dabei ging es nicht 
nur darum, sich - logischerweise in einer Schule - leistungsmä-
ßig zu engagieren. Natürlich erhielten die Klassenbesten („schu-
lische Höchstleistung“) einen Buchgutschein durch den Eltern-
beirat und viel Applaus, doch die Moderatoren betonten immer 
wieder, dass es ebenso um den sportlichen, musikalischen oder 
sozialen Einsatz geht. Im ersten Durchgang wurden die Unterstu-
fen-Schüler der Realschule und des Gymnasiums geehrt. Dabei 
wurden beispielsweise Sportlerinnen und Sportler gelobt, die 
es bei den Schulsportwettbewerben ganz weit gebracht hatten. 
Aus verschiedenen Bereichen (Streitschlichter, Schulsanitäter, 
Schülerfirmen, freiwilliges soziales Jahr, …) wurden die Jugend-
lichen ausgewählt, die besonders viel Einsatz zeigten und die 
Schule nach außen - wie es Winfried Malcher formulierte - „her-
vorragend repräsentierten“. Bei den „Größeren“ war auch Frau 
Gunz - zuständig für das „Freiwillige Soziale Schuljahr“ - extra 
aus Neustadt/Aisch angereist, um das soziale Engagement an 
der Schule zu würdigen. Sie kooperiert hier seitens der Bomhard-
Schule mit Frau May. Leider konnten nicht alle für ihren immer-
währenden Einsatz geehrt werden, doch wird die Veranstaltung, 
die bereits seit sechs Jahren sehr erfolgreich durchgeführt wird, 
weiter bestehen, und dann werden im kommenden Jahr weitere 
Bomhard-Schüler über den roten Teppich schreiten dürfen und 
den Gang genießen können!
Text und Bild: Ralf Lischka

Ein Bagger im Physiksaal
Noch im Schuljahr 18/19 war im „alten“ Physiksaal das Prin-
zip „Lehrer-Vortrag“ vorherrschend. Von den Bankreihen, die 
ansteigend angeordnet waren, konnten die Schülerinnen und 
Schüler schön beobachten, wie der Lehrer vorne am Pult expe-
rimentierte. Im Zuge des neuen „LehrplanPlus“ wird das geän-
dert: Ein Bagger (siehe Foto - viel Staub behindert die Sicht) 
trug die Sitzanordnung ab und es entstanden in den Sommer-
ferien Gruppentische, an denen die Kinder und Jugendlichen 

Noack Georgia
Markgrafenstr. 9, 97215 Uffenheim
verstorben am 30.08.2019: 72 Jahre

Greif Martha
Jahnstr. 8, 97215 Uffenheim
verstorben am 01.09.2019: 86 Jahre

Schulen/Fortbildung/VHS

Herzliche Verabschiedung von Malcher
Eine Ära endet: Der Gesamtschulleiter, OStD 
Winfried Malcher, ging zum neuen Schuljahr 
2019/20 in den wohlverdienten Ruhestand; 
nach 33 Jahren an der Bomhard-Schule wurde 
er im Sommer verabschiedet. Sowohl seitens 
des Internats (er war jahrelang Internatsleiter - 
siehe Foto) als auch von Schulseite gab es 
viele lobende Worte und Präsente für den sym-

pathischen Chef. In einer dreistündigen Verabschiedung im 
Atrium waren zahlreiche Ehrengäste aus nah und fern gekom-
men, um Malcher gebührend zu verabschieden. Während der 
drei Stunden war es niemandem der hochrangigen Gäste, der 
Verwandtschaft oder des Lehrerkollegiums langweilig: Viele 
Reden wurden durch Musikstücke oder beispielsweise 
Gesangseinlagen des Direktoriums oder durch einen „Senio-
ren-Radfahr-Check“ mit dem begeisterten Radfahrer Malcher 
(von der SMV liebevoll durchgeführt - siehe Foto) aufgelockert. 
Das gut gefüllte Atrium dankte Malcher mit viel Applaus für sein 
Wirken an der C.-v.-B.-Schule. Ab nun sind dann die Abtei-
lungsleiter der einzelnen Schularten (Gymnasium, Realschule, 
FOS) Lockl, Lischka und Specht eigenverantwortlich zuständig, 
da die „Malcher-Stelle“ nicht neu besetzt wurde.
Text u. Bilder: Ralf Lischka
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selbst probieren können. Jede Anordnung wurde mit Stroman-
schlüssen versehen, sodass man Trafos anschließen, Messge-
räte bedienen oder beispielsweise Stromkreise selbst bauen 
und testen kann, welche Materialien leiten und welche nicht. So 
wird dem neuen Lehrplan Rechnung getragen und mit „Lear-
ning by Doing“ bleibt mehr hängen bei den Bomhard-Schülern 
in diesem eigentlich spannenden Fach.
Text: Ralf Lischka
Foto: Friedrich Bauer

Bomhard-Baustellen weitestgehend abgeschlossen
Seit den Pfingstferien ging es rund auf dem Internatsgelände: 
Bagger rollen, Kräne heben (siehe Foto), Lastwagen fahren, 
Maurer reißen ein und mauern wieder zu… überall wird gear-
beitet. Hauptziel aller Bauarbeiten ist die energetische Sanie-
rung der Gebäude - natürlich wird somit auch die Optik erheb-
lich verbessert und die Heizkosten werden massiv gesenkt. 
Wenn alles nach dem Zeitplan abläuft, dann sind die gröbsten 
Arbeiten Anfang September abgeschlossen, sodass die Inter-
natler - Leitung, Erzieher, Küchenpersonal und Schülerinnen 
und Schüler - fast ungehindert ins Schuljahr 19/20 starten kön-
nen. In einer zweiten Bauphase geht es dann 2020 weiter.
Auf dem Schulgelände wurde ebenfalls fast überall gearbei-
tet: Im Westbau wurden im Untergeschoss vier Klassenzim-
mer komplett saniert, im Obergeschoss wurde der Physiksaal 
neu gestaltet. Draußen ist nun der Pausenhof komplett saniert, 
nachdem in den zwei vergangenen Jahren jeweils ein Drit-
tel fertig gestellt wurde - jetzt kann die ganze Fläche mit ihren 
Beschäftigungsmöglichkeiten und den neuen Begrünungen 
von den Bomhard-Schülern genutzt werden.
Die größten Bauarbeiten gab es vor dem Haupteingang: Dort 
wurde ein Graben ausgehoben und anschließend eine Leitung 
verlegt; vom Blockheizkraftwerk wird in Zukunft die Energie-
versorgung zum Internat führen; direkt vor der Kapelle (siehe 
Foto) ist ein Abzweig zu sehen. Hier wird dann die Energie an 
das zu sanierende Hallenbad weiter geleitet. Auch im nächsten 
Sommer wird es wieder auf dem C.-v.-B.-Gelände Baustellen 
geben, damit das Gelände mit seinen vielen Bauwerken für die 
Zukunft gut aufgestellt bleibt.
Text u. Bilder: Ralf Lischka

Ev. Kita St. Johannis
Mit ausgedienten Knöpfen Wahrnehmung 
und Sprache fördern
Haben Sie auch eine zuhause - so eine gute alte 
Knopfdose? Erinnern Sie sich? Ihre Mutter hat 

bestimmt eine gehabt. In ihr wurden Knöpfe gesammelt, z. B. 
von Kleidungsstücken, die kaputt waren oder einzelne Knöpfe, 
die sich so im Laufe der Zeit irgendwo im Haushalt gefunden 
haben. Und wenn mal ein Knopf an einem Kleidungsstück fehlte 
oder die Mutter etwas Neues genäht hat, dann wurde in der 
Knopfdose geschaut, ob es einen passenden gibt. Ich als Kind 
habe gerne in der Knopfdose meiner Mutter gewühlt, gerade 
weil sie eine wahre Fundgrube an besonderen und einzigartigen 
Teilen war. Beinahe jeder Knopf konnte da seine Geschichte 
erzählen…. Auch im Kindergarten haben wir so eine Knopfdose. 
Bei uns hat sie nicht die Funktion eines Ersatzteillagers für Flick-
wäsche, sondern sie ist die Grundlage eines pädagogischen 
Spiels zur Wahrnehmungs- und Sprachförderung.
Und so geht das Knopfspiel:
Die Knöpfe werden in einen großen, flachen Korb geschüttet 
oder auf dem Tisch verteilt. Jetzt können Sie Ihrem Kind kleine 
Aufgaben oder Fragen stellen, z. B.
•	 Finde drei gleich große Knöpfe.
•	 Wie viele silberne Knöpfe findest du?
•	 Suche einen rauhen und einen glatten Knopf.
•	 Siehst du einen Knopf, der aus Holz ist?
•	 Lege eine Reihe mit 5 Knöpfen von klein nach groß …usw.
Sie können sich beliebige Fragen und Aufgaben, die dem Ent-
wicklungsstand Ihres Kindes angemessen sind, ausdenken.

� Foto: Gudrun Trabert
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Zum Sprachspiel wird das Ganze, wenn Sie sog. „offene“ Fra-
gen stellen, also solche, die Ihr Kind erzählend beantworten 
muss. Z. B. „Suche einen Knopf, der für eine Prinzessin passt.“ 
Wenn Ihr Kind einen Knopf ausgesucht hat, dann fragen Sie 
Ihr Kind, warum es genau diesen Knopf einer Prinzessin zuord-
nen würde. Oder: „Welcher Knopf ist wohl schon ganz alt?“. 
Lassen Sie Ihr Kind erzählen, welche Altersspuren es auf dem 
gewählten Knopf entdeckt. Wenn Sie also auch eine Knopfdose 
zuhause haben, dann funktionieren Sie sie doch zwischen-
durch mal als „Knopfspiel-Dose“ um. Vielleicht kann daraus ja 
eine schöne Wochenend- oder Schlechtwetterbeschäftigung 
werden. Herzliche Grüße und viel Freude beim Knopfspiel
Gudrun Trabert

Evang. Kita Karoline Kolb
Hand in Hand
Unseren Kita-Slogan „Hand in Hand“ haben 
die Kitakinder schon umgesetzt, denn die jet-

zigen großen Vorschulkinder kümmern sich sehr einfühlsam um 
die Kleineren, welche nun von der Kinderkrippe in den Kinder-
garten gewechselt sind. Der September ist eine aufregende 
Zeit für die Kitakinder. Die Schulkinder haben die Kita verlas-
sen, die „Mittleren“ Mädchen und Jungen werden zu Vorschul-
kindern und viele kleine Mädchen und Buben kommen hinzu. 
Schön ist es zu sehen, wie rücksichtsvoll sich die großen Vor-
schulkinder mit Hingabe und Ausdauer, um die Kleineren küm-
mern, Ihnen erklären wo welche Spielsachen sind und sie Hand 
in Hand dorthin begleiten.

Foto: Kita Karoline Kolb

Der Beginn eines neuen Kitajahres ist für Kinder, Eltern und 
Mitarbeiter immer wieder spannend. Für manche Kinder sind 
die aufregendsten Tage die Eingewöhnung und erste Trennung 
von der Mutter schon vorüber. Für einige Jungen und Mäd-
chen steht in der nächsten Zeit der Start in der Kita noch bevor. 
Somit wird in den nächsten Monaten unsere Kita wieder bis auf 
den letzten Platz gefüllt sein und 115 Kinder werden unsere 
Räume lebendig machen.
Uns ist wichtig, dass die Kinder einen einfühlsamen Start ins 
neue Kitajahr haben. So werden die bisherigen Krippenkinder 
schon seit einigen Wochen behutsam, nach und nach, in die 
Kindergartengruppe eingegliedert und für die neuen Kinder 
startet die einfühlsame Eingewöhnung. Denn so entsteht ein 
wichtiges Fundament einer vertrauensvollen Arbeit zwischen 
Eltern, Kind und pädagogischem Mitarbeiter. Wussten Sie 
schon, wie die Eingewöhnung eines Kindes bei uns Abläuft?
Zunächst ist ein Elternteil im Gruppengeschehen mit dabei, 
sodass sich das Kind immer wieder an diese wenden kann. 
Nach mindestens drei Tagen mit der Mutter oder dem Vater 
bleibt das Mädchen oder der Junge für einen kurzen Zeitraum 
alleine in der Gruppe und der Elternteil wartet im Elternwarte-
bereich. Individuell wird dann die Zeit des Kindes, welches es 
allein mit den anderen Kindern in der Gruppe verbringt, ver-
längert. Wie lange eine Eingewöhnung des Kindes dauert ist 
unklar, denn jedes Kind ist individuell und geht unterschied-
lich mit der Trennung von den Eltern um. Das ist ja gerade 

das Schöne. Jedes Kind ist einzigartig und bekommt von uns 
die Zeit, welche es für eine gute Eingewöhnung in unsere Kita 
braucht. Wir freuen uns darauf, unsere Kitakinder mit ihren 
Familien auch im neuen Jahr wieder begleiten zu dürfen.
Sonja Markert

Kirchliche Nachrichten

Evang.–Luth. Kirchengemeinde
Mittwoch, 11. Sept. 2019
08:15 Uhr ökum. 5. bis 10. Kl. Mittelschule, Herz-Jesu-Kirche
09:30 Uhr ökum. 2. bis 4. Kl. Grundschule Uffenheim, 

Herz-Jesu-Kirche
09:30 Uhr Krabbelgruppe für Eltern mit Kindern bis 3 J., 

Haus der Kirche, Kontakt: 0176/82564701
16:30 Uhr Konfirmandenunterricht, Spitalkirche
Donnerstag, 12. September 2019
15:00 Uhr Andacht im Gerlach-von-Hohenlohe-Stift, Pfar-

rerin Wolfsgruber
16:00 Uhr Andacht im Betreuten Wohnen, Ringstr. 25, 

Diakon Hanisch
Samstag, 14. Sept. 2019

Kleidersammlung der Evang. Landjugend Kreis-
verband Uffenheim. Bitte stellen Sie die Säcke 
bis 7:00 Uhr gut sichtbar an den Straßenrand 
oder direkt am Festplatz abgeben.

Sonntag, 15. September 2019
10:30 Uhr ökum. SMS-Feuerwehrgottesdienst + Posau-

nenchor, FFW-Zentrum, Pfarrerin Wolfsgruber 
und Dipl. Theologin Barbara Lehner

Dienstag, 17. September 2019
16:30 Uhr Jugendgruppe in der S-Bar, Stephan Münch
20:00 Uhr Gesamtkirchenvorstandssitzung, Dekanat, 

Dekan Rasp
Mittwoch, 18. September 2019
09:30 Uhr Krabbelgruppe für Eltern mit Kindern bis 3 Jah-

ren, Haus der Kirche, Kontakt: Martina Haberl, 
Tel. 0176/82564701

16:30 Uhr Konfirmandenunterricht, Spitalkirche, Pfarrerin 
Sonnenberg

Donnerstag, 19. September 2019
13:30 Uhr Exkursion ins Landratsamt (mit Anmeldung), 

„Wo die Entscheidungen zum Thema Müll getrof-
fen werden.“, Referentin Doris Kotzer. Abfahrt: 
13:25 Uhr Fa. Häberle, 13:30 Uhr Bushaltestelle 
„Hedwigsruhe“

15:00 Uhr Andacht im Gerlach-von-Hohenlohe-Stift, Pfar-
rerin Sonnenberg

Freitag, 20. September 2019
10:00 Uhr Andacht Kita Karoline Kolb, Jobstkapelle, Pfar-

rerin Sonnenberg
Samstag, 21. September 2019
09:00 bis
18:00 Uhr

Kleidertauschbörse, Haus der Kirche, Deka-
natsfrauenbeauftragte im DB Uffenheim

13:00 Uhr Trauung von Tobias und Elisabeth Hassold, 
geb. Huhn, Spitalkirche, Pfarrer Malcher

Sonntag, 22. September 2019
09:30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl, Stadtkirche, 

Dekan Raps
Dienstag, 24. September 2019
16:30 Uhr Jugendgruppe in der S-Bar, Stephan Münch
19:30 Uhr Ökumenischer Gesprächsabend „Erzähl mal, 

was glaubst Du...?“, S-Bar, Marktplatz 8
Mittwoch, 25. September 2019
14:00 Uhr KiGo im KiGa Bibelentdeckertour Plus, „Den 

Farben des Regenbogens auf der Spur“, Haus 
der Kirche, Pfarrerin Wolfsgruber

16:30 Uhr Konfirmandenunterricht, Haus der Kirche, Pfar-
rerin Sonnenberg

P3 P2



12 | Amtsblatt der Stadt Uffenheim | Ausgabe 19/19

Gute Stimmung auf der Uffenheimer Kirchweih
Viele Gruppen beim Einzug, viele Ehrengäste beim Dämmerschoppen

Die Uffenheimer waren gut auf die 
Kirchweih eingestimmt: Bereits eine 
Woche vor Beginn nämlich hatte der 
Trachtenverein Uffenheim zur Uffenhei-
mer Vorkerwa eingeladen. Aber auch 
die eigentliche Kirchweih war wieder 
eine gelungene Veranstaltung.
Schon die Vorkerwa mit den „Nooch-
dgäigern“, die für Stimmung sorg-
ten, war wieder ein großer Erfolg: Die 
Biertischgarnituren auf der Festwiese 
hinter der Stadthalle waren voll. Mit 
guter musikalischer Unterhaltung ging 
es auch an der Uffenheimer Kirch-
weih weiter. Dabei wurde auf Regio-
nalität gesetzt. Die Rodheimer Musi-
kanten, der Musikverein Zeitvertreib 
Ulsenheim, „Klein und Fein“ oder die 
Gülchsheimer Musikanten unterhielten 
im Festzelt. Mit sicherer Hand zapfte 
Uffenheims Bürgermeister Wolfgang 
Lampe das Freibierfass im Festzelt 
an und eröffnete damit traditionsge-
mäß die Uffenheimer Kirchweih. Zuvor 
hatten sich viele aber noch sportlich 
betätigt: Sie waren vom Rathaus zum 
Festzelt marschiert. Heuer hatten sich 
25 Gruppen und Vereine (Feuerweh-
ren Uffenheim und Wallmersbach, 
1. FV Uffenheim, Obst- und Garten-
bauvereine Uffenheim, Rudolzhofen 
und Langensteinach, Turnverein, 
Deutsch-Polnischer Partnerschafts-
verein, Komitee Städtepartnerschaft 
Egletons-Uffenheim, Verband Sieben-
bürger Sachsen, BRK, Königlich-Pri-
vilegierte Schützengesellschaft, Lan-
desbund für Vogelschutz, Imkerverein, 
Hospizverein, Kleintierzüchterverein, 
Steigerwaldklub, Trachtenverein, AC 
Uffenheim, Reit- und Fahrverein, Lie-
derkranz, Bürgerliste, Sportgemein-
schaft Bomhardschule, Tennisverein 
und SPD-Ortsverband) mit über 280 
Leuten angemeldet, die am Eröff-
nungstag mit einziehen wollten. Es war 
ein farbenprächtiger Zug, denn viele 
der Teilnehmer hatten ihre Vereins-
shirts an. Hingucker war der Obst- und 
Gartenbauverein Langensteinach. Die 
Erwachsenen trugen grüne Schürzen 
und rote Halstücher, der Nachwuchs 
hatte sich in eine große Raupe ver-
wandelt, deren viele kleine Füße locker 
Schritt halten konnten. Größte Gruppe 
mit 23 gemeldeten Teilnehmern war 
der Deutsch- Polnische Partnerschafts-
verein Uffenheim. In diesem Jahr gab 
es nur zwei kleinere Änderungen: Die 
Musikgruppe, die im Festzelt zum Auf-
takt spielte, in diesem Jahr die Rod-
heimer Musikanten, marschierte nicht 
gleich vom Rathaus mit, sondern erst 
ab dem Ansbacher Tor. So stimmten 

Sehr gut besucht war die Vorkerwa des Trachtenvereins Uffenheim.

Am Ansbacher Tor hatten die Rodheimer Musikanten den Festzug zum Rathaus ins 
Festzelt in Empfang genommen.

Hingucker war der Obst- und Gartenbauverein Langensteinach.

Über 280 Teilnehmer marschierte im Zug vom 
Rathaus zum Festzelt mit.

Die Böllerschützen des 
Trachtenvereins Uffenheim 
schossen die Kirchweih an.
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die Zugteilnehmer, angeführt vom Old-
timerlaster der Kauzen-Brauerei Och-
senfurt und begleitet und abgesichert 
von Polizei und der Freiwilligen Feuer-
wehr, spontan a capella das Franken-
lied an. Zweite Veränderung: Wegen 
der Nähe zu einem Seniorenheim hatte 
sich die Böllerschützengruppe des 
Trachtenvereins statt in der Innenstadt 
heuer auf der Rothenburger Straße 
beim Festplatz aufgestellt, um die 
Kirchweih anzuschießen. Nach dem 
Fassanstich eröffnete Bürgermeister 
Wolfgang Lampe zusammen mit Fest-
platzchef Werner Baumeister, Jacob 
Pritzl und Günter Pieler von der Kau-
zenbrauerei, Festwirt Stefan Müller, 
seinen beiden Stellvertretern Hermann 
Schuch und Stephan Popp sowie Mai-
enkönigin Carolin Lampe die Kirch-
weih. Am Kirchweihsamstag sorgte 
die Freiwillige Feuerwehr Uffenheim 
mit dem Lampionumzug wieder für 
den Höhepunkt. Vom Rathaus, beglei-
tet von den Gollachgauer Musikanten, 
zogen Feuerwehrleute mit Fackeln und 
vielen Kindern mit Lampions zusam-
men mit deren Eltern und Großeltern 
zum Festplatz. Dort gab es wieder 
kleine Geschenke für die Kinder.
Rund 100 Ehrengäste folgten der Ein-
ladung von Bürgermeister Wolfgang 
Lampe, zum Ausklang der Kirchweih-
montag am sogenannten Dämmer-
schoppen teilzunehmen. „Es zeigt ihr 
Interesse und ihre Verbundenheit mit 
Uffenheim“, sagte Lampe.
Unter den Ehrengästen waren der 
Landtagsabgeordnete Hans Herold, 
Bezirksrat Richard Bartsch, stellvertre-
tender Landrat Bernd Schnizlein und 
stellvertretende Landrätin Gisela Kel-
ler, Hildegund Rüger (Präsidentin des 
Bayerischen Landesfrauenrats), die 
Bürgermeister aus Neustadt und Bad 
Windsheim, Klaus Meier und Bernhard 
Kisch, sowie viele weitere Bürgermeis-
ter und Kommunalpolitiker. Auch etli-
che Vertreter aus Vereinen und Ver-
bänden, Wirtschaft und Kirche waren 
wieder im Festzelt beim Kirchweih-
Dämmerschoppen dabei, der in die-
sem Jahr von den Gülchsheimer Musi-
kanten musikalisch gestaltet wurde. 
Bürgermeister Lampe nutzte die Gele-
genheit, für die aus seiner Sicht sehr 
gute konstruktive Zusammenarbeit 
zum Wohle der Stadt Uffenheim und 
der gesamten Region Danke zu sagen. 
Bei guten Gesprächen klang die Kirch-
weih für dieses Jahr dann aus.
Danke sagte Wolfgang Lampe aber 
auch den Anwohnern, die das laute 
Kirchweihtreiben tolerieren, sowie dem 
Organisator des Festplatzes Werner 
Baumeister, dem Festwirt Stefan Mül-
ler, dem Catering-Betrieb Weingärtner 
und dem Geschäftsführer der Kauzen-
Brauerei Karl-Heinz Pritzl.

Text und Bilder: Gerhard Krämer

Bürgermeister Wolfgang Lampe stach 
im Beisein von Festplatzchef Werner 
Baumeister, Jacob Pritzl und Günter 
Pieler von der Kauzen-Brauerei, Festwirt 
Stefan Müller, seiner beiden Stellvertreter 
Hermann Schuch und Stephan Popp 
sowie Maienkönigin Carolin Lampe (von 
links) das erste Fass an.

Fackelträger marschierten voraus.

Viele kleine Lampionträger machten 
beim Umzug der Freiwilligen Feuerwehr 
Uffenheim mit.

Nur wenige Kinder machten leider beim 
Flohmarkt hinter dem Festzelt mit.

Bürgermeister Wolfgang Lampe (Vierter 
von rechts) stößt mit Vertretern aus 
Politik und Wirtschaft auf eine weiterhin 
gute Zusammenarbeit an.

Viele Ehrengäste durfte Bürgermeister 
Wolfgang Lampe beim Dämmerschoppen 
begrüßen.

Auf dem Festplatz gab es dank 
Werner Baumeister wieder attraktive 
Fahrgeschäfte.

Süffiges Kirchweihbier: Unter anderem 
sorgte Jessi Leneis für flüssigen Nachschub.

Gut gefüllt war das Festzelt am 
Kirchweihmontag.
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Samstag, 14.09., 21.09. und 28.09.2019
20:00 Uhr Treffen der Evang. Landjugend Uffenheim, 

Haus der Kirche, Kontakt: Nico Wanner, Tel. 
09842/ 951396

Landeskirchliche Gemeinschaft

Freitag, 13. September
16.00 Uhr Pfadfinderübernachtung (1.-6. Klasse)
18.00 Uhr Mountain Mover (Teenkreis, 6.-8. Klasse)
20.00 Uhr cjb
Sonntag, 15. September 2019
10.00 Uhr Jahresfest der Diakoniegemeinschaft in 

Puschendorf (R. Winkler)
Mittwoch, 18. September 2019
20.00 Uhr HauskreistreffenVerantwortlich: Jutta Lenhart, 

Tel. 2213
Freitag, 20. September 2019
16.00 Uhr Pfadfinder (1.-6. Klasse)
18.00 Uhr Mountain Mover (Teenkreis, 6.-8. Klasse)
20.00 Uhr cjb
Sonntag, 22. September 2019
10.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl (D. Röger)
19.00 Uhr Bibel aktuell“Bibelverse/Einsichten, die mein 

Leben geprägt haben”
Mittwoch, 25. September 2019
20.00 Uhr HauskreistreffenVerantwortlich: Jutta Lenhart, Tel. 2213
Donnerstag, 26. September 2019
20.00 Uhr Gebetsabend
Freitag, 27. September 2019
18.00 Uhr Mountain Mover (Teenkreis, 6.-8. Klasse)
20.00 Uhr cjb

Katholische Kirchennachrichten

Fr. 13.09.
17:30 Uhr Rosenkranz
18:00 Uhr Wort-Gottes-Feier
Sa. 14.09.
13:30 Uhr Segnungsfeier
So. 15.09.
10:00 Uhr Ökumenischer Feuerwehrgottesdienst
Di. 17.09.
09:30 Uhr Anbetung mit eucharistischem Segen
14:00 Uhr Seniorenkreis „Besuch des Spielzeugmuseums 

Sugenheim“ Abfahrt um 14:00 Uhr am Pfarrzen-
trum. Eingekehrt wird im Gasthof gegenüber. Wir 
fahren mit Privatautos. Bitte unbedingt anmelden 
bei Dorothea Hanisch 09339 1463 oder Maja 
Schneeberger 09842 2196

Fr. 20.09.
17:30 Uhr Rosenkranz
18:00 Uhr Hl. Messe
So. 22.09.
10:30 Uhr Hl. Messe
Mi. 25.09.
15:00 Uhr Wort Gottes Feier, Gerlach-von-Hohenlohe-Stift
Do. 26.09.
16:00 Uhr Wort-Gottes-Feier, Haus der Betreuung
Fr. 27.09.
17:30 Uhr Rosenkranz
18:00 Uhr Hl. Messe

Gerne senden wir Ihnen unsere Gottesdienstordnung Newslet-
ter zu. Bitte senden Sie uns eine Mail an

herz-jesu.uffenheim@erzbistum-bamberg.de

Aus dem All wieder zurück auf die Erde

360 Pfadfinder reisen mit der Sasa zu fremden Planeten
Müde, aber glücklich: Nach einer Woche Zeltlager und der Ret-
tung von mehreren Planeten sind rund 360 Pfadfinder wieder 
nach Haus gefahren. Beim Diözesanlager der Georgspfadfin-
der (Deutsche Pfadfinderschaft Sankt Georg) waren sie mit der 
Sasa, der Scout Agency of Space Adventures, ins All aufge-
brochen, auf der Suche nach einer neuen Heimat im Angesicht 
von so vielen Problemen auf der Erde.
Allerdings ist auch im All nicht alles in bester Ordnung, Auf den 
Planeten Unfairus, Schrottus und Pandemia begegneten sie 
sozialer Ungerechtigkeit, viel Müll und ansteckenden Krank-
heiten. Als echte Pfadfinder haben sie aber nicht aufgegeben, 
sondern die Probleme angepackt, haben sich in Geländespie-
len und Workshops damit befasst. Aus vermeintlichem Müll 
haben sie viele neue schöne Dinge hergestellt, Kissen genäht 
und Geldbeutel gefaltet. Sie haben sich mit erneuerbaren Ener-
gien befasst, selbst Kosmetik hergestellt und vieles mehr.
Die ernsten Themen waren mit viel Liebe von den Leitern der 
AG-Inhalt aufbereitet worden. Jeden Abend begaben sich die 
Wölflinge, Jungpfadfinder, Pfadfinder und Rover, so heißen die 
verschiedenen Alterstufen, ins große Zirkuszelt um als Crew 
der Sasa zu erfahren, wie ihre Maßnahmen gewirkt haben. Sie 
konnten sich freuen, dass sich die Bewohner von Unfairus nun 
besser zusammenarbeiten und deshalb alle Pfadfinder gewor-
den sind. Auf ging es wieder ins All, dargestellt auf einer gro-
ßen Leinwand und dann zum nächsten Planten.

Abenteuer gab es nicht nur im Weltraum zu erleben, sondern 
auch auf und rund um den Zeltplatz des Diözesanverbandes in 
Rothmannsthal. So haben beispielsweise die Rover, zwischen 
16 und 21 Jahren, bei ihrem Hajk, ihrer Wanderung, mitten in 
der Natur, außerhalb des Platzes übernachtet. Was auf einem 
Pfadfinderlager natürlich nicht fehlen darf: das Lagerfeuer am 
Abend.
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Impressum	

Mitteilungsblatt der Stadt Uffenheim
mit den Stadtteilen Brackenlohr, Custenlohr, Langensteinach, 
Rudolzhofen, Uttenhofen, Wallmersbach und Welbhausen.

Erscheinungsweise: vierzehntäglich freitags in den ungeraden Wochen
Verteilung: an alle erreichbaren Haushalte des Verbreitungsgebietes 
Herausgeber, Druck und Verlag:
LINUS WITTICH Medien KG, Peter-Henlein-Straße 1, 91301 Forchheim, Tel.: 
09191 7232-0; www.wittich-forchheim.de
Verantwortlich für den amtlichen Teil: Der Erste Bürgermeister der Stadt Uf-
fenheim, Wolfgang Lampe, Marktplatz 16, 97215 Uffenheim oder seine jeweilige 
Vertretung im Amt. Verantwortlich für die Beiträge der Schulen, Kirchen, Vereine 
etc. ist der jeweilige Verfasser.
für den sonstigen redaktionellen Inhalt und den Anzeigenteil:  
Peter Menne in LINUS WITTICH Medien KG.

Der Stadt Uffenheim steht es frei, redaktionelle Kürzungen vorzunehmen bzw. 
Texte abzulehnen.
Für Textveröffentlichungen gelten unsere Allgemeinen Geschäftsbedingungen. 
Namentlich gekennzeichnete Artikel geben nicht unbedingt die Meinung der 
Redaktion wieder. Für Anzeigenveröffentlichungen und Fremdbeilagen gelten 
die Allgemeinen Geschäftsbedingungen und die zzt. gültige Anzeigenpreisliste. 
Im Bedarfsfall Einzelexemplare durch den Verlag zum Preis von € 0,40 zzgl. 
Versandkostenanteil. Für nicht gelieferte Zeitungen infolge höherer Gewalt oder 
anderer Ereignisse kann nur Ersatz des Betrages für ein Einzelexemplar gefor-
dert werden. Weitergehende Ansprüche, insbesondere auf Schadenersatz, sind 
ausdrücklich ausgeschlossen. 

Dachausbau jetzt neu erleben 
Dachflächensanierung, Gaube, Balkon, Dachum- und 
Ausbau mit Wärmedämmung, Wohndachfenster und mehr 
Platz für Bad, Sauna und Hobbyraum

 › Komplettangebot zum Festpreis 
für alle handwerklichen Leistungen

 › Perfekte Staubabdichtung zu Wohnbereichen
 › Sorgfältiges Auslegen aller Laufzonen
 › Stressfreier Ablauf, kurze Bauzeit
 › Bauleitung für alle Handwerker
 › Pfiffige gestalterische Ideen
 › Schlüsselfertig organisiert

Sparen Sie Zeit, Geld und Nerven! 
Rufen Sie an: 

Unter‘m Dach wird
es jetzt gemütlich!

09842 20177-0

Steinmetz GmbH

Rudolzhofen 38
97215 Uffenheim
Tel: 09842 20177-0
www.einer-alles-sauber.de

Zimmermeister G. Steinmetz

Die Kinder, Jugendlichen und jungen Erwachsenen, von sie-
ben bis 21 Jahren, durften bei dem Lager auch selbst mitbe-
stimmen. Jeden Abend gab es einen Dorfrat, in dem sie mit 
den Dorfpaten aus den vier Bezirken in der Diözese bespro-
chen haben, was gut und was schlecht lief und auch Forderun-
gen stellen konnten. Viel zu schimpfen gab es aber nicht. Das 
Programm kam gut an, trotz der ernsten Themen. „Das war gut 
umgesetzt“ findet beispielsweise Silas Hutzler, Pfadfinder aus 
Uffenheim. Aber am besten gefallen hat ihm die große Party am 
letzten Abend im Zirkuszelt, mit Livemusik und der Gelegenheit 
mit all den neuen Freunden aus den andere Pfadfinderstäm-
men zu feiern. Da war man schon wieder auf der Erde gelan-
det: Denn einen neuen Heimatplaneten für die Menschheit hat 
die Sasa nicht gefunden. Wenn schon die Pfadfinder im Weltall 
so viele Probleme gelöst haben, wollen sie es jetzt auch auf der 
Erde versuchen.
Text und Fotos: Claudia Lehner

Politische Parteien

Bündnis 90/Die Grünen – Ortsverband Uffenheim
Herzliche Einladung für Sonntag, 15. September um 19.30 Uhr 
in die Alte Kelterei, Amtsgartenweg 13, zum Stammtisch und 
Gedankenaustausch. Gemeinsam wollen wir über die Zukunft 
von Uffenheim und den Ortsteilen diskutieren und für die Kom-
munalwahl 2020 planen.
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Vereinsnachrichten

Dieter Riedel zum zweiten Mal Schützenkönig

Kirchweihschießen bei der 
Königlich-privilegierten 
Schützengesellschaft

Martin Stern, der 
beim Kirchweih-
schießen im ver-
gangenen Jahr 
Schützenkönig 
der Königlich pri-

vilegierten Schützen-Gesell-
schaft Uffenheim wurde, 
überreichte am Kirchweih-
sonntag die Königskette sei-
nem Nachfolger Dieter Rie-
del, der sich mit einem 130,9 
Teiler zum zweiten Mal nach 
2005 den Titel holte. Seine 
Marschälle sind Ralf Müller 
(170,7) und Bürgermeister 
Wolfgang Lampe (284,5).

Bei der Jugend verteidigte 
die Königswürde Talina Paal 
mit einem 142,4 Teiler. Ihr 
zur Seite stehen Chiara Heg-
wein (292,5) und Julian Müller 
(1061,7). Bogenkönig wurde 
Oliver Göller.
Mit einem 51 Teiler wurde 
in diesem Jahr Sophia Karl 
Bürgerkönigin. Auf die Plätze 
folgten Irmgard Stern (110) 
und Hermann Schuch (149), 
Igor Schwab (165) und Marie 
Geuder (177).
Beim Firmen- und Vereins-
schießen nahmen 14 Mann-
schaften teil. Die meisten 
Schützen stellte mit 40 Teil-
nehmern die Freiwillige Feuer-
wehr Uffenheim, gefolgt vom 
Dartverein mit 23 Personen 
und den Trachtlern mit 17 
Schützen. Es siegte die Frei-
willige Feuerwehr Uffenheim 
mit einem 232 Teiler (Hermann 

Schuch 55 Teiler, Matthias 
Scharrer 54 Teiler, Dietmar 
Braun 61 Teiler und Susanne 
Braun 62 Teiler). Es folgten 
der Fanclub 1860 München 
(Günther Weth, Maria Klein, 
Jürgen Ruck, Hans Demski) 
mit einem Gesamtteiler von 
424, der Kickerverein Uffen-
heim (Johannes Markert, 
Tobias Schmidt, Oliver Weiß, 
Anne Wehr) mit einem 467 
Gesamtteiler, die Wallmers-
bacher (Markus Henninger, 
Julian Reuter, Bernd Reuter, 
Attila Szabo) mit einen 510 
Teiler und die Babyschleien 
(Thorsten Höhn, Markus Höhn, 
Uwe Serby, Holger Heg-
wein) mit einem Gesamtteiler 
von 612. Die weiteren Plätze 
belegten die Bürgerliste (613), 
Dartverein (681), Trachtler 
(729), Gollachgauer (821), 
Einer sticht immer (907), 
Stuckkultur (1149), Stäck 
(1201), Paintball (2030).
Auf der Seniorenscheibe 
siegte Werner Hergenhan 
(79,9 Teiler), auf der Jugend-
scheibe Talina Paal (49,9 Tei-
ler), auf der Damenscheibe 
Anja Müller (14,0 Teiler), auf 
der Glückscheibe Uwe Serby 
(4,2 Teiler), auf der Meister-
scheibe Holger Hegwein (98,0, 
97,0, 97,0) und auf der Fest-
scheibe Anja Müller (25,5).
Beim Kirchweihschießen 
habe Ehrenschützenmeister 
Dieter Herbst immer ein Auge 
auf die Schützen gehabt, 
dankte Holger Hegwein bei 
der Proklamation. Er durfte 
aber auch noch zusammen 
mit Schützenmeisterin Anja 
Müller eine Ehrung vorneh-
men: Der vorherige Schüt-

zenmeister Andreas Herbst, 
der diesen Posten 25 Jahre 
lang ausgeübt hatte, erhielt 
eine Ehrenscheibe. Ihm 
dankte auch Gauschützen-
meister Bernhard Schurz, 
denn Herbst engagiere sich 
nicht nur bei den Uffenhei-
mer Schützen, sondern sei 
auch im Schützengauvorstand 
aktiv.

Bürgermeister Wolfgang 
Lampe, diesmal selbst treff-
sicherer Schütze, freute sich, 
dass die Schützengesellschaft 
eine lange Tradition pflege. 
Ebenso dankte er den Böller-
schützen und den Gollach-
gauer Musikanten für deren Mit-
wirkung an der Proklamation.
Text und Fotos: 
Gerhard Krämer

Andreas Herbst freute sich zusammen mit seiner Frau Eva über die 
Ehrenscheibe.

Sophia Karl ist 
Bürgerschützenkönigin.

Kirchweihschießen: Ein Hoch auf die neuen Könige und Preisträger gab es bei der Königlichprivile-
gierten	Schützengesellschaft	Uffenheim.	Das	Bild	zeigt	(von	links)	Uwe	Serby,	Anja	Müller,	Ralf	Müller,	
Dieter	Riedel,	Wolfgang	Lampe,	Talina	Paal,	Chiara	Hegwein	und	Holger	Hegwein.

Angeführt	 von	 den	 Gollachgau-Musikanten	 zogen	 die	 Schützen	
durch die Stadt.
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Saisonstart für Volleyballerinnen vor der Türe
In wenigen 
Wochen geht die 
neue Volleyball-
Saison 19/20 los. 
Dort startet die 
SBU mit drei 

Damen-Teams (zusammen mit 
Bad Windsheim als SG = Spiel-
gemeinschaft). Die Ligen sind 
gut „gestaffelt“ - ein Team mit 
vielen Jugendspielerinnen 
kann in der Kreisliga Erfahrung 
sammeln, die zweite Mann-
schaft tritt in der Bezirksklasse 
an, während die Damen eins in 
der Bezirksliga um den Auf-
stieg in die Landesliga spielen 
will. Eine genaue Auflistung, 
wann welches Team die Heim-

spiele in Uffenheim oder in Bad 
Windsheim hat, folgt.
In der weiblichen Jugend tritt 
die Sportgemeinschaft Bom-
hard-Schule Uffenheim noch 
mit „eigenen Teams“ an. Hier 
treffen in den verschieden 
Ligen Mittelfrankens die Mäd-
chen der Altersklassen A-(mit 
neuen Trikots - siehe Foto), 
C-, D- und E-Jugend ab Okto-
ber auf die Kontrahenten. Die 
Heimspieltermine (meist in 
Turnhalle eins und/oder zwei) 
finden immer sonntags statt. 
Die genauen Termine werden 
noch bekannt gegeben.
Text u. Bild: Ralf Lischka

Startschuss für Ihr Tanzvergnügen 
am 23.09.19 in der Stadthalle

Am Montag,	
23. September 
2019 startet 
der Tanzsport-

club Uffenheim mit einer 
neuen Anfängergruppe in 
die neue Tanzsaison.
Einfach um 19:45 Uhr vorbei-
kommen - reinschnuppern 
- unter Anleitung gleich los-
legen - Standard- und Latein-
schritte und -figuren lernen, 
Leidenschaft mit Tanzbegeis-
tern teilen oder (wieder) ent-
decken, Spaß haben, etwas 
für Kopf und Körper tun...
Es gibt viele Gründe warum 
Sie/ Ihr/ Du mit uns tanzen 
solltet.
Mehr Infos zum Trainung und 
den Tanzveranstaltungen ste-
hen im Flyer
und wer den TSC kennenler-
nen möchte schaut mal unter 
http://www.tsc-uffenheim.de.
Wir	freuen	uns	auf	Euch!!!

Dachwohnung in Rudolzhofen
zu vermieten, 4 Zimmer, Küche,
Bad, WC, Abstellraum, Balkon und
Garage. Keine Haustiere. Tel.
09824/1292 ab 19 Uhr

Kleinanzeigen

Top versichert?
Gleich hier in der Nähe

Ganz gleich, ob es um Ihr Haus, Ihr 
Auto oder Ihre Vorsorge geht – Wir 
bieten den passenden Schutz für  
Sie und Ihre Familie.

Mit Top-Leistungen und Services zu 
günstigen Beiträgen überzeugen wir 
mehr als 11 Millionen Kunden.

Das sind Ihre Vorteile bei uns: 
•  Niedrige Beiträge – z. B. 20 %  

Beitragsvorteil mit Kasko SELECT
•  Top-Schadenservice in rund 1.500 

Partnerwerkstätten
•   Gute Beratung in Ihrer Nähe – 

immer fair und kompetent

Informieren Sie sich jetzt über unsere 
Angebote und lassen Sie sich indivi-
duell beraten. Wir freuen uns auf Sie.

Vertrauensmann
Achim Full
Tel. 09339 989073
achim.full@HUKvm.de
Lindenweg 7
97258 Gollhofen
Termin nach Vereinbarung
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Vereinsnachrichten

Dieter Riedel zum zweiten Mal Schützenkönig

Kirchweihschießen bei der 
Königlich-privilegierten 
Schützengesellschaft

Martin Stern, der 
beim Kirchweih-
schießen im ver-
gangenen Jahr 
Schützenkönig 
der Königlich pri-

vilegierten Schützen-Gesell-
schaft Uffenheim wurde, 
überreichte am Kirchweih-
sonntag die Königskette sei-
nem Nachfolger Dieter Rie-
del, der sich mit einem 130,9 
Teiler zum zweiten Mal nach 
2005 den Titel holte. Seine 
Marschälle sind Ralf Müller 
(170,7) und Bürgermeister 
Wolfgang Lampe (284,5).

Bei der Jugend verteidigte 
die Königswürde Talina Paal 
mit einem 142,4 Teiler. Ihr 
zur Seite stehen Chiara Heg-
wein (292,5) und Julian Müller 
(1061,7). Bogenkönig wurde 
Oliver Göller.
Mit einem 51 Teiler wurde 
in diesem Jahr Sophia Karl 
Bürgerkönigin. Auf die Plätze 
folgten Irmgard Stern (110) 
und Hermann Schuch (149), 
Igor Schwab (165) und Marie 
Geuder (177).
Beim Firmen- und Vereins-
schießen nahmen 14 Mann-
schaften teil. Die meisten 
Schützen stellte mit 40 Teil-
nehmern die Freiwillige Feuer-
wehr Uffenheim, gefolgt vom 
Dartverein mit 23 Personen 
und den Trachtlern mit 17 
Schützen. Es siegte die Frei-
willige Feuerwehr Uffenheim 
mit einem 232 Teiler (Hermann 

Schuch 55 Teiler, Matthias 
Scharrer 54 Teiler, Dietmar 
Braun 61 Teiler und Susanne 
Braun 62 Teiler). Es folgten 
der Fanclub 1860 München 
(Günther Weth, Maria Klein, 
Jürgen Ruck, Hans Demski) 
mit einem Gesamtteiler von 
424, der Kickerverein Uffen-
heim (Johannes Markert, 
Tobias Schmidt, Oliver Weiß, 
Anne Wehr) mit einem 467 
Gesamtteiler, die Wallmers-
bacher (Markus Henninger, 
Julian Reuter, Bernd Reuter, 
Attila Szabo) mit einen 510 
Teiler und die Babyschleien 
(Thorsten Höhn, Markus Höhn, 
Uwe Serby, Holger Heg-
wein) mit einem Gesamtteiler 
von 612. Die weiteren Plätze 
belegten die Bürgerliste (613), 
Dartverein (681), Trachtler 
(729), Gollachgauer (821), 
Einer sticht immer (907), 
Stuckkultur (1149), Stäck 
(1201), Paintball (2030).
Auf der Seniorenscheibe 
siegte Werner Hergenhan 
(79,9 Teiler), auf der Jugend-
scheibe Talina Paal (49,9 Tei-
ler), auf der Damenscheibe 
Anja Müller (14,0 Teiler), auf 
der Glückscheibe Uwe Serby 
(4,2 Teiler), auf der Meister-
scheibe Holger Hegwein (98,0, 
97,0, 97,0) und auf der Fest-
scheibe Anja Müller (25,5).
Beim Kirchweihschießen 
habe Ehrenschützenmeister 
Dieter Herbst immer ein Auge 
auf die Schützen gehabt, 
dankte Holger Hegwein bei 
der Proklamation. Er durfte 
aber auch noch zusammen 
mit Schützenmeisterin Anja 
Müller eine Ehrung vorneh-
men: Der vorherige Schüt-

zenmeister Andreas Herbst, 
der diesen Posten 25 Jahre 
lang ausgeübt hatte, erhielt 
eine Ehrenscheibe. Ihm 
dankte auch Gauschützen-
meister Bernhard Schurz, 
denn Herbst engagiere sich 
nicht nur bei den Uffenhei-
mer Schützen, sondern sei 
auch im Schützengauvorstand 
aktiv.

Bürgermeister Wolfgang 
Lampe, diesmal selbst treff-
sicherer Schütze, freute sich, 
dass die Schützengesellschaft 
eine lange Tradition pflege. 
Ebenso dankte er den Böller-
schützen und den Gollach-
gauer Musikanten für deren Mit-
wirkung an der Proklamation.
Text und Fotos: 
Gerhard Krämer

Andreas Herbst freute sich zusammen mit seiner Frau Eva über die 
Ehrenscheibe.

Sophia Karl ist 
Bürgerschützenkönigin.

Kirchweihschießen: Ein Hoch auf die neuen Könige und Preisträger gab es bei der Königlichprivile-
gierten	Schützengesellschaft	Uffenheim.	Das	Bild	zeigt	(von	links)	Uwe	Serby,	Anja	Müller,	Ralf	Müller,	
Dieter	Riedel,	Wolfgang	Lampe,	Talina	Paal,	Chiara	Hegwein	und	Holger	Hegwein.

Angeführt	 von	 den	 Gollachgau-Musikanten	 zogen	 die	 Schützen	
durch die Stadt.
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Saisonstart für Volleyballerinnen vor der Türe
In wenigen 
Wochen geht die 
neue Volleyball-
Saison 19/20 los. 
Dort startet die 
SBU mit drei 

Damen-Teams (zusammen mit 
Bad Windsheim als SG = Spiel-
gemeinschaft). Die Ligen sind 
gut „gestaffelt“ - ein Team mit 
vielen Jugendspielerinnen 
kann in der Kreisliga Erfahrung 
sammeln, die zweite Mann-
schaft tritt in der Bezirksklasse 
an, während die Damen eins in 
der Bezirksliga um den Auf-
stieg in die Landesliga spielen 
will. Eine genaue Auflistung, 
wann welches Team die Heim-

spiele in Uffenheim oder in Bad 
Windsheim hat, folgt.
In der weiblichen Jugend tritt 
die Sportgemeinschaft Bom-
hard-Schule Uffenheim noch 
mit „eigenen Teams“ an. Hier 
treffen in den verschieden 
Ligen Mittelfrankens die Mäd-
chen der Altersklassen A-(mit 
neuen Trikots - siehe Foto), 
C-, D- und E-Jugend ab Okto-
ber auf die Kontrahenten. Die 
Heimspieltermine (meist in 
Turnhalle eins und/oder zwei) 
finden immer sonntags statt. 
Die genauen Termine werden 
noch bekannt gegeben.
Text u. Bild: Ralf Lischka

Startschuss für Ihr Tanzvergnügen 
am 23.09.19 in der Stadthalle

Am Montag,	
23. September 
2019 startet 
der Tanzsport-

club Uffenheim mit einer 
neuen Anfängergruppe in 
die neue Tanzsaison.
Einfach um 19:45 Uhr vorbei-
kommen - reinschnuppern 
- unter Anleitung gleich los-
legen - Standard- und Latein-
schritte und -figuren lernen, 
Leidenschaft mit Tanzbegeis-
tern teilen oder (wieder) ent-
decken, Spaß haben, etwas 
für Kopf und Körper tun...
Es gibt viele Gründe warum 
Sie/ Ihr/ Du mit uns tanzen 
solltet.
Mehr Infos zum Trainung und 
den Tanzveranstaltungen ste-
hen im Flyer
und wer den TSC kennenler-
nen möchte schaut mal unter 
http://www.tsc-uffenheim.de.
Wir	freuen	uns	auf	Euch!!!

Dachwohnung in Rudolzhofen
zu vermieten, 4 Zimmer, Küche,
Bad, WC, Abstellraum, Balkon und
Garage. Keine Haustiere. Tel.
09824/1292 ab 19 Uhr

Kleinanzeigen

Top versichert?
Gleich hier in der Nähe

Ganz gleich, ob es um Ihr Haus, Ihr 
Auto oder Ihre Vorsorge geht – Wir 
bieten den passenden Schutz für  
Sie und Ihre Familie.

Mit Top-Leistungen und Services zu 
günstigen Beiträgen überzeugen wir 
mehr als 11 Millionen Kunden.

Das sind Ihre Vorteile bei uns: 
•  Niedrige Beiträge – z. B. 20 %  

Beitragsvorteil mit Kasko SELECT
•  Top-Schadenservice in rund 1.500 

Partnerwerkstätten
•   Gute Beratung in Ihrer Nähe – 

immer fair und kompetent

Informieren Sie sich jetzt über unsere 
Angebote und lassen Sie sich indivi-
duell beraten. Wir freuen uns auf Sie.

Vertrauensmann
Achim Full
Tel. 09339 989073
achim.full@HUKvm.de
Lindenweg 7
97258 Gollhofen
Termin nach Vereinbarung

P2 P3P4 P2



18 | Amtsblatt der Stadt Uffenheim | Ausgabe 19/19

Ein Strauß fränkischer Vielfalt für unsere französischen Gäste

Eine Delegation aus 
Egletons besuchte uns im 
Juli für fünf Tage.

Unsere Gäste 
fuhren im Bus 
der französi-
schen Folklo-

regruppe mit, die im Rahmen 
des 25-jährigen Jubiläums 
des Départements Corrèze 
mit dem Bezirk Mittelfranken 
einige Auftritte in der Region 
hatte.
Wir boten unseren Freunden 
ein abwechslungsreiches 
Programm. So unternahmen 
wir eine Zugfahrt nach Ans-
bach in den Hofgarten mit 
anschließendem Essen in der 
Orangerie auf Einladung des 
Bezirks. Abends waren wir 
zusammen in der Weinpara-
diesscheune in Bullenheim. 
Den zweiten Tag verbrachten 
die Gäste in der Landesgar-
tenschau in Wassertrüdingen.
Für Samstag stand ein Aus-
flug in die Ipsheimer Wein-
berge auf dem Programm. 
Gemütlich ging es zu Fuß hin-
auf zur Burg Hoheneck. Dort 
erhielten wir eine interessante 
Führung durch die Anlage. 
Beim Hofschoppenfest eines 
Winzers in Ipsheim ließen 
sich die Franzosen die frän-
kischen Spezialitäten schme-
cken wie z.B. geräucherte 
Forelle oder Bratwurst mit 
Kartoffelsalat. Beim Backen 
der fränkischen Küchli konn-
ten die Gäste zuschauen, 
bevor sie sie ganz frisch ver-
zehrten. Nach der Rückkehr 
in Uffenheim ging es weiter 
zum italienischen Weinfest. 
Dort trat die französische Fol-
kloregruppe auf. Bis in den 
späten Abend feierte man 
gemeinsam mit den Uffenhei-
mern sowie den italienischen 
und polnischen Gästen.

Am Sonntag bummelten wir 
vormittags durch die Rothen-
burger Altstadt, genossen ein 
gemeinsames Mittagessen 
in einem urigen Restaurant 
und erlebten bei schönstem 
Sonnenschein auf dem Markt-
platz in Rothenburg ein Kon-
zert eines amerikanischen 
Jugendorchesters aus Ten-

nessee. Abends ließen wir die 
wunderbaren Tage erneut auf 
dem italienischen Weinfest in 
Uffenheim ausklingen, bevor 
am Montagmorgen unsere 
Freunde - begeistert von der 
kulturellen und landschaftli-
chen Vielfalt unserer fränki-
schen Heimat - nach Egle-
tons zurückkehrten.
Ein besonderer Dank geht an 
alle Gastfamilien, an die Stadt 

Uffenheim und v. a. an die 
Familien Riedel und Meister 
für die große Unterstützung.

Text und Fotos: 
Helga Kerwagen
1.Vorsitzende des Komitees 
für die Städtepartnerschaft 
Egletons-Uffenheim

Weitere Bilder auf der Home-
page des Komitees unter 
www.kseu.de

Unsere Gruppe vor der Orangerie im Hofgarten in Ansbach

Die französische Vorsitzende 
Elisabeth Soubranne 
überreichte ein Geschenk an 
die deutsche Vorsitzende Helga 
Kerwagen

Ein Teil der Gruppe beim Wandern in den Ipsheimern Weinbergen

   

           
                   Ernst-Geißendörfer-Str. 28

       91541 Rothenburg o. d. T.
       Tel. 09861 7090880

Informieren Sie sich...   ...Sie werden begeistert sein.

Einladung zum Baustellengespräch auf  
unserer Baustelle Gloxinia 7+8 in Uffenheim.
Am 27.9.2019, um 16:00 Uhr, im Sonnenweg 7

Generationenpark „Gloxinia“ Kath. Seniorenkreis Uffenheim

Besuch im Spielzeugmuseum Sugenheim
Der Seniorenkreis im Seelsor-
gebereich Uffenhiem besucht 
am Dienstag, den 17.09.19, 
das Spielzeugmuseum im 
Alten Schloss in Sugenheim. 
Treffpunkt ist am kath. Pfarr-
zentrum in der Karl-Arnold-
Straße, dort ist um 13:30 Uhr 
Abfahrt mit eigenen Pkws 
(Fahrgemeinschaften). Um 
14:00 Uhr beginnt die Füh-
rung im Museum. 

Danach trifft man sich im 
gegenüberliegenden Landg-
asthof „Zum Ehegrund“ zum 
Kaffee oder Vesper. Wir bit-
ten um baldige Anmeldung 
bei Frau Hanisch, Tel.: 09339 
1463, oder Frau Schneeber-
ger, Tel.: 09842 2196.

Zu der Veranstaltung ist 
jedermann, auch Nicht-Senio-
ren, herzlich eingeladen.

Vo n f r e u d i g e n er e i g n i s s e n e r f a h r e n si e 
d u r c h ih r Mi t t e i l u n g s b l a t t!
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Kindertag des Gartenbau-Kreisverbandes

Der Kindertag des Kreisver-
bandes für Gartenbau und 
Landespflege fand heuer in 
der Kreisobstanlage statt und 
war mit einem kleinen Jubi-
läum verbunden: Seit 20 Jah-
ren gibt es ihn - und er erfreut 
sich ungebrochener Beliebt-
heit. Auch heuer waren wie-
der über 50 Kinder, belgeitet 
von den Betreuern der ver-
schiedenen Ortsgruppen, mit 
dabei. Stellvertretende Kreis-
vorsitzende Erika Redinger 
aus Custenlohr dankte den 
Initiatoren, die diesen Tag vor 
zwei Jahrzehnten ins Leben 
gerufen und maßgeblich 
gestaltet hatten: Dem ehema-
ligen Kreisfachberater Diet-
mar Ohnhäuser sowie Maria 
Mühlbauer und Otto Rücker, 

die beide nach wie vor aktiv 
in den Gartenbauvereinen 
aktiv sind und beim Kindertag 
anwesend waren. Der Kinder-
tag, so Erika Redinger, habe 
das Ziel, Kinder frühzeitig an 
die Abläufe und Zusammen-
hänge in der Natur, an heimi-
sches Obst- und Gemüse und 
die Freude am Tätigkeiten im 
Einklang mit der Natur heran-
zuführen. Dies bekräftigten 
in ihren Grußworten ebenfalls 
Landrat Helmut Weiß, der 
gleichzeitig auch Vorsitzen-
der des Kreisverbandes ist, 
sowie Uffenheims Bürger-
meister Wolfgang Lampe. Sie 
dankten den Aktiven des Gar-
tenbaukreisverbandes für die 
aufwändige Vorbereitung und 
das Engagement über so viele 

Jahre. Bevor die Kinder dann 
richtig loswerkeln konnte, gab 
Pfarrer Dietrich Röhrs in einer 
Andacht einen spannenden 
und äußerst kindgerechten 
Einblick in das Paul-Gerhardt-
Lied: „Geh aus mein Herz und 
suche Freud“.
Die Angebote für die Kinder 
waren auch heuer wieder viel-
fältig: Werken mit Holz (Deko-
häuser und bunte Hennen 
konnten gestaltet werden), 
Basteln mit Kernen und Natur-
materialien und natürlich das 

Kennenlernen und Schnippeln 
verschiedener Gemüsesorten, 
die dann gleich zum Mittag-
essen mit verwendet wurden. 
Die Kreisobstanlage bot für 
den Kindertag den passen-
den Rahmen mit dem großen 
Schau-Gemüsegarten, den 
vielen Obstbäumen und aus-
reichend Platz zum Bewegen.
Beendet wurde der Kindertag 
traditionell mit einem gemein-
samen, eigens für den Gar-
tenbau-Kindertag verfassten 
Lied.

Landrat und Vorsitzender des Gartenbau-Kreisverbandes Helmut 
Weiß, stellvertr. Vorsitzende Erika Redinger, Bürgermeister Wolfgang 
Lampe bei der Eröffnung des Kindertages in der Uffenheimer 
Kreisobstanlage, Fotos: Gartebau Kreisverband

Noch einmal Streichquartett beim 
Kammermusikverein

Seit der Epoche der Klassik 
erscheint das Streichquar-
tett in der Kammermusik als 
eine Hauptgattung. Beim 
nächsten Konzert des Vereins 
Freunde der Kammermusik 
in Uffenheim ist - nach dem 
Konzert im Juli - noch einmal 
ein Streichquartett zu hören. 
Das Konzert findet statt als 
Matinee am Sonntag, dem 
22. September, ab 11 Uhr im 
Musikpavillon in der Konrad-
Adenauer-Str. 23 in Uffen-
heim. Es musiziert das Hof-
garten-Quartett. Die Künstler 
fanden sich beim Studium an 
der Musikhochschule Würz-
burg zusammen und benann-
ten sich nach dem Hofgarten 
der Residenz in Würzburg. 

Es sind Jérôme Huy und Alina 
Riegel (Violine), Martin Kiefl 
(Viola) und Frieder Ziemendorf 
(Violoncello). Vor zwei Jahren 
waren sie bereits beim Uffen-
heimer Kammermusikverein 
zu Gast und konnten voll über-
zeugen. Auf dem Programm 
stehen zwei hervorragende 
Werke des Impressionismus 
und der Klassik: das Streich-
quartett F-Dur von Maurice 
Ravel und das Streichquartett 
F-Dur (op. 59,1) von Ludwig 
van Beethoven. Der Eintritt 
für Nichtmitglieder im Verein 
beträgt 15 €. Mitglieder, Aus-
zubildende und Schüler haben 
freien Eintritt. Voranmeldung 
zur Platzreservierung bitte ab 
16. September unter der Tele-
fonnummer 09842/2506 oder 
per E-Mail: info@freundeder-
kammermusik.de

Theaterring Uffenheim
Seit dem Ende der Spielzeit 
2018/2019 mussten meh-
rere Mitglieder des Theater-
rings aus gesundheitlichen 
Gründen ihr Abo kündigen. 
Es besteht nun die Möglich-
keit noch ein Abonnement 

für die kommende Spielzeit 
2019/2020 zu bestellen. Wer 
Interesse an einem Abo hat, 
möge sich so bald wie mög-
lich beim Ringleiter Dieter 
Krüger, Telefon 8728, mel-
den.

LINUS WITTICH.
Unser Service auf einen Blick.
Haben Sie Fragen unabhängig von einer Anzeigenschaltung? 
Dann sind unsere weiteren Servicebereiche gerne für Sie da!*

Tel.-Nr. 09191 7232- 
Angelegenheit  Durchwahl

Abonnements  -35 / -17
vertrieb@wittich-forchheim.de

Aufträge/Rechnungen  -13 / -20
anzeigen@wittich-forchheim.de

Mahnungen  -13 / -20
fakturierung@wittich-forchheim.de

Privatanzeigen  -25 / -31 
service@wittich-forchheim.de

Redaktion  -25 / -31 
redaktion@wittich-forchheim.de

Reklamation bzgl. Verteilung

- Blätter A – M  -40 

- Blätter N – Z  -27
reklamation@wittich-forchheim.de

Allgemeine Servicefragen  -0
service@wittich-forchheim.de  

Viele weitere Informationen finden Sie 
auch online unter: www.wittich.de

* Telefonische Geschäftszeiten:  
Mo. - Do. 7.30 – 16.30 Uhr, Fr. 7.30 – 13.30 Uhr
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Forschungsstelle für fränkische Volksmusik
Der erste Sonntag 
im September ist 
ein arbeitsintensi-
ver Tag für das 
Team der For-

schungsstelle für fränkische 
Volksmusik. Die eine Hälfte 
des Teams - Christoph Meinel 
und Lukas Wittstatt - durfte zur 
Uffenheimer Kirchweih im Rah-
men des Tags der Offenen Tür 
viele Besucher:innen durch die 
Forschungsstelle führen, wo 
auch fröhliches Singen mit Kle-
mens Sittler sowie Veeh- (und 
Zauber-) Harfen-Spiel und 
-Information mit Ingeborg Otto 
angeboten war. Wer genau 
aufgepasst hat, hat unter den 
Akteuren bei „Schmitts Katze“ 
auch unseren ehemaligen 
Chef Armin Griebel entdeckt. 
Zum ersten Mal hatten wir 
extra für die Kirchweih einige 
Schaufenster (Vogelvillaland, 
beim Café Ritter, bei der Buch-
handlung Beigel und der 
Bäckerei Beigel) in der Uffen-
heimer Innenstadt mit Musikin-
strumenten, Bildern, Lieder- 
und Notenbüchern dekoriert. 
Die andere Hälfte des Teams - 
Heidi Christ und Merle Greiser 
- informierte auf dem Gredin-
ger Trachtenmark über die 
Arbeit der Forschungsstelle. 
Im Archäologie Museum in 
Greding gab es auch eine 

Ausstellung zum Schwerpunkt-
thema „Tracht und Tanz“ mit 
Exponaten aus der For-
schungsstelle zu bewundern. 
Die Ausstellung wird dem-
nächst im Kulturhaus des 
Bezirks Mittelfranken in Stein 
zu sehen sein.
Heidi Christ

Veeh-Harfen-Spielen und Infor-
mationen mit Ingeborg Otto. 
Foto: Christoph Meinel

Offenes Singen in Uffenheim mit Klemens Sittler. Foto: Lukas Wittstatt

Unser Stand auf dem Gredinger Trachtenmarkt. Foto: Merle Greiser

Einladung zum 
Seniorennachmittag

Der Senioren-
beirat der Stadt 
Uffenheim lädt 
alle Seniorinnen 
und Senioren 
der Stadt Uffen-

heim zu einem gemütlichen 
Zusammensein bei Musik, 
Kaffee und Kuchen

am Sonntag, 
dem 29. September vom 

14:00 bis 17:00 Uhr
in die Stadthalle Uffenheim

herzlich ein. Die Einladung 
gilt natürlich auch für die Stadt-
teile Brackenlohr, Custenlohr, 
Langensteinach, Rudolzhofen, 
Uttenhofen. Wallmersbach und 
Welbhausen.
Über ein zahlreiches Kom-
men würden wir uns freuen.

AC Uffenheim im ADAC

Herzliche Einladung an 
alle Mädels und Jungs im 
Alter von 8 bis 14 Jahren, die 
gerne das Kartfahren lernen 
wollen. Das Training findet 
jeden Samstag ab 09:00 Uhr 
am Platz des Lagerhauses 
der Firma Schilling am Brünn-
lein in Uffenheim statt.

Auf Euer Kommen (bitte in 
Begleitung eines Erwachse-
nen) freut sich das AC Uffen-
heim Team!
Anmeldung auch telefonisch 
bei Stefan Kopp Tel. Nr. 
09842 2275

www.LW-flyerdruck.de

Fotolia_48409297

ONLINE 
DRUCKEN

EXTREM 
GÜNSTIG

Versuchen Sie es doch mal mit einer Anzeige.

2176
Mitteilungsblatt der Stadt Uffenheim
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Was sonst noch interessiert 

Infotag – beruflicher (Wieder-) Einstieg 
nach der Familienzeit
Wann: Dienstag, 24. Sep-
tember 2019 von 09.00 bis 
12.30 Uhr
Wo: Agentur für Arbeit Neu-
stadt/Aisch, Bamberger 
Straße 27
Eine Anmeldung ist nicht 
erforderlich, die Teilnahme ist 
kostenfrei. Eine Kinder-Spiel-
ecke ist vorhanden. 

Weitere Informationen zur Ver-
anstaltung erhalten Sie bei 
den Beauftragten für Chan-
cengleichheit am Arbeitsmarkt 
der Agentur für Arbeit Fürth: 
Carina Verhülsdonk Tel.: 
0911/2024-108 und Susanne 
Wissner Tel.: 0911/2024-404
oder per E-Mail: Fuerth.BCA@
arbeitsagentur.de

Freiwilliges Soziales Schuljahr

Mitmacher und Projekt-
koordinatoren gesucht
Wer sich im kommenden Jahr 
im FSSJ engagieren möchte, 
kann sich bereits jetzt nach 
einer passenden Einsatzstelle 
umschauen. im Landkreis gibt 
es über 350 Angebote an Ein-
satzmöglichkeiten.
(www.freiwilliges-soziales-
schuljahr.de)

Jeder FSSJ-Schüler, der seine 
80 Stunden erfolgreich abge-
leistet hat, erhält am Ende 
des Schuljahres ein Zeugnis. 
Gleichzeitig sucht das Freiwil-
ligenzentrum engagierte Per-
sonen, die in der Projektorga-
nisation mitwirken möchten. 
Bitte kontaktieren Sie hierzu 
direkt die Korrdinationsstelle 
(fssj@caritas-nea.de oder 
09161 8889 36)

Veranstaltung BayernLab
Am 17. September findet im 
BayernLab um 09:30 Uhr der 
Vormittagstreff zum Thema 
„Smartphone & Tablet - 
Grundlagen“ statt.
Der Eintritt ist frei.

Anmeldungen unter Bayern-
Lab Neustadt a. d. Aisch, 
Bamberger Str. 48 oder per 
Mail an: neustadt-aisch@bay-
ernlab.bayern.de

Ihre Gebietsverkaufsleiterin vor Ort

Claudia Kern
Mobil: 0177 9159865

c.kern@wittich-forchheim.de

Wir sind für Sie da...

  

Ihr Verkaufsinnendienst 

Tanja Neudecker
Tel.: 09191 723264

Fax. 09191 723242
t.neudecker@wittich-forchheim.de

www.wittich.de

Anzeigenwerbung | Beilagenverteilung | Drucksachen

Plötzlicher Pflegefall: Senioren und Angehörige finden 
schnelle HilfeWebportal www.nea-wis.de online
Das Projekt NeaWiS beschäf-
tigt sich mit der Frage, wie 
ältere Menschen und pfle-
gende Angehörige unkompli-
ziert die passenden Informa-
tionen und Dienstleistungen 
in der Region Neusdtadt a. 
d. Aisch - Bad Windsheim fin-

den können. Das Webportal 
www.nea-wis.de bietet Orien-
tierung bei der Suche nach 
passenden Versorgungs- und 
Beratungsmöglichkeiten im 
Gesundheits- und Sozialbe-
reich.

Kostenfreie Schnupperstunden 
an der Musikschule im Landkreis

Anmeldung auch noch zu 
Beginn des Schuljahres 
möglich
Am 10. September startet 
nicht nur der Unterricht an 
den allgemein bildenden 
Schulen, auch an der Musik-
schule im Landkreis beginnt 
das neue Schuljahr. Kin-
der, Jugendliche, aber auch 
Erwachsene können kos-
tenfreie Schnupperstunden 
vereinbaren, in der sie die 
jeweilige Lehrkraft und den 
Unterrichtsablauf kennen ler-
nen können. Zudem besteht 

noch die Möglichkeit, sich 
für das neue Schuljahr anzu-
melden. Weitere Informati-
onen zum Unterrichtsange-
bot sowie Antworten auf Ihre 
Fragen rund um das Thema 
Musikschule erhalten Sie 
unter Musikschule im Land-
kreis Neustadt a. d. Aisch - 
Bad Windsheim e.V.
Ludwigstraße 11
91413 Neustadt a. d. Aisch
Tel.: 09161 307878
Fax: 09161 882988
Mail: info@musikschule-nea.de
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Herbstwandern mit Wein und  
geistreicher Unterhaltung

(djd-k). Weinregionen haben im 
Herbst ihren ganz besonderen 
Charme: Das Laub der Rebstöcke 
leuchtet herrlich bunt, die Win-
zer holen ihre Ernte ein, Besen-
wirtschaften öffnen ihre Pforten 
und Weinfeste laden zum Pro-
bieren, Genießen und Verweilen 
ein. So auch in der württember-
gischen Ferienregion Marbach-
Bottwartal. Auf abwechslungs-
reichen Wanderstrecken können 
Gäste den idyllischen Landstrich 

zwischen Neckar, Bottwar und 
Murr mit allen Sinnen entde-
cken. Süffige Tropfen inmitten 
des Rebenmeers fehlen dabei 
ebenso wenig wie kulturelle 
Schätze. Schließlich haben zahl-
reiche berühmte Dichter und 
Denker in der sogenannten 
Wein-Lese-Landschaft ihre Spu-
ren hinterlassen. Mehr Tipp zu 
den Wanderrouten sowie Tipps 
gibt es unter www.marbach-bott-
wartal.de.   

Mähroboter 
schneiden den Rasen bis zum Rand

(djd-k). Mähroboter sorgen da-
für, dass der Gartenbesitzer mehr 
Freizeit im Grünen genießen 
kann und dabei immer einen 
akkurat geschnittenen und sau-
ber gepflegten grünen Teppich 
im Garten vorfindet. Ein kleines 
Problem ist beim automatischen 
Rasenmähen allerdings immer 
wieder festzustellen: Rasenflä-
chen die sich direkt an Mauern, 
Palisaden oder Zäunen anschlie-
ßen, können bauartbedingt von 
Mährobotern nicht komplett ab-
gemäht werden. Dabei lässt sich 
einfach für Abhilfe sorgen. Die ex-
tra dafür konzipierte Mähroboter-

Randplatte mit ihrer Breite von 24 
cm weist dem Roboter den Weg 
und macht es möglich, dass das 
Grün bis zur letzten Kante seinen 
Fassonschnitt erhält. Dazu wird 
lediglich die Mähroboter-Rand-
platte an den Rändern und vor 
Hindernissen, über das zuvor im 
Erdreich installierte Begrenzungs-
kabel, welches den Mähroboter 
zielgenau führt, verlegt (hierbei 
unbedingt die Herstellerangaben 
der einzelnen Modelle bezüglich 
der nicht gemähten Randflächen 
beachten). Infos dazu gibt es un-
ter www.christoph-betonwaren.
de. 
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KOMM SCHON

Bad Windsheim

ARBEITEN-IN-DER-REHA.DE

gerne auch gleich unter 09841 93-129

Zur Verstärkung unseres Teams 
suchen wir,

die Johanniter-Kindertagesstätte 
„Am Obstgarten“

in Uffenheim,
zum 01.01.2020

Erzieher (m/w/d),
in Vollzeit mit 35 – 40 Wochenstunden,

unbefristet.

Ihre Bewerbung richten Sie bitte 
schriftlich oder per Mail an:

Johanniter-Unfall-Hilfe e.V.
z. H. Frau Treitl

Johanniterstraße 3
90425 Nürnberg

oder
obstgarten.uffenheim@johanniter.de

Stellenmarkt aktuell
Bildung
Beruf
Erfolg
Zukunft

Foto: Marco2811 - Fotolia

Anzeige online aufgeben

anzeigen.wittich.de

Amts- und Mitteilungsblatt.

Stellenanzeigen im
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50 € pro Person vom  
Reisepreis kommen der Reiner 
Meutsch Stiftung FLY & HELP  
zugute und werden für einen  
Schulbau auf Hispaniola verwendet. 
www.fly-and-help.de 

Inklusivleistungen: 
• Flug mit CONDOR ab/bis Frankfurt nach 

Punta Cana in der Economy Class  
• Flughafensteuern & Sicherheitsgebühren 
• Einreisekarte im Wert von 10 US$ 
• Flughafen-Transfer im klimatisierten Bus 
• 7 Nächte im 5* Hotel Grand Bahia Principe 

Turquesa (Landeskategorie), Juniorsuite Supe-
rior in Doppelbelegung, All-inclusive  

• Live-Show »Abenteuer Weltumrundung« 
• Konzert »NACHT DES DEUTSCHEN 

SCHLAGERS« 
• »Pool-Party« mit Goofy Förster 
• »Fools Garden« Konzert 
• Deutschsprachige, lokale Reiseleitung 
• Rail & Fly der DB zubuchbar für 70 € p.P. 
• Ausflugsangebote optional zubuchbar 
• FLY & HELP Ansprechpartner vor Ort 
• Reisepreissicherungsschein (abgesichert 
    durch tour VERS Touristik-Versicherungs-Service GmbH) 
 

Weitere Reisetermine buchbar:  
19.4.-28.4.20 bis/ab Santo Domingo 10-tägig ab 1.199 € 
19.4.-1.5.20   bis/ab Punta Cana 13-tägig ab 1.449 € 
19.4.-4.5.20   bis/ab Punta Cana  16-tägig ab 1.699 €

E-Mail: reisen@prime-promotion.de 
Veranstalter: Prime Promotion GmbH 

Tel.: 0214-7348 9548
Jetzt buchen unter:

www.schlagernacht-karibik.de 

(Mo.-Fr. 9-14 Uhr)

Buchungscode:  
LW20

p.P. ab  
1.149 €  

vom 19.04.-27.04.2020,  
9-tägig (7 Nächte) inkl. Flug,  

im 5 Sterne Luxushotel

Die weitläufige Anlage des 5-Sterne-Hotels Grand Bahia  
Principe Turquesa lädt unweit des Traumstrandes zum Baden im  
türkisfarbenen Meer ein. Ob aktiv beim Wassersport oder ganz entspannt bei einem Spaziergang: 
Genießen Sie die traumhaft schöne Urlaubskulisse! Unsere 4 inkludierten Event-Highlights  
werden diesen Karibik-Aufenthalt zu einem unvergesslichen Erlebnis machen!

mit Heino

Deutsche  

Schlagernacht  

Ihre inkludierten Reise-Highlights:

Abenteuer 

Weltumrundung

Live-Show

Fools Garden
Konzert von

KARIBIK-Traumreise
mit FLY & HELP und  
Schlagerstars unter Palmen

* ALL-INCLUSIVE *

»Nacht des Deutschen Schlagers« am 25.4.2020

Feiern, tanzen & singen  
Sie mit Ihren Lieblingskünstlern!  
Stefanie Hertel & Vater Eberhard · Peggy March  
Roberto Blanco · Kristina Bach · Judith und Mel 
Peter Petrel & Die WINDOWS · Sandy Wagner & Tanja Sommer

Ihr Herd ist
      Gold wert ...

             ... mit einer
neuen Stahlherdplatte

Stahlherdplatten
für jeden Herd und jede Größe

Herde in 
 
• Holz- Kohleherde
• Individuelle Gestaltung
• Natürliches kochen und heizen
• Herdbauteile, Stahlherdplatten
    und Zubehör

  

Herde in Perfektion

Fa. Harald Rehm
Kissinger Str. 50 • D 97769 Bad Brückenau
Tel. +49 (0)9741/931041 • Fax +49 (0)9741/931042
E-Mail: rehm.herdplatten@t-online.de
Internet: www.stahlherdplatten.de

Familienanzeigen online buchen: anzeigen.wittich.de
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Private Kleinanzeigen im

Amts- und Mitteilungsblatt.

Anzeige online aufgeben

anzeigen.wittich.de

Gesucht. Gefunden.
Ein Freund fürs Leben.
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